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Seite 3-6 Nach 103 Jahren kehrte die Glocke der 

ehemaligen Cruciskirche an ihren alten 
Platz zurück. Nach intensiven Recherchen 
und durch einen Zufall wurde die längst 
verschollen geglaubte Kirchenglocke im 
Nordhäuser Museum „Tabakspeicher“ 
wiederentdeckt.
Zeitgeschehen

Glocke der
Cruciskirche
kehrt heim

Ein weiterer Schritt in der Entwicklung des beliebten Wohngebietes am
Franzberg ist getan: Nach umfangreichen Erneuerungsarbeiten wurde die
Sebastian-Bach-Straße zur öffentlichen Nutzung freigegeben.

Freie Fahrt in der
                 Sebastian-Bach-Straße

Liszt-Konzerte
In der Reihe der Sondershäuser Liszt-Kon-
zerte wird am Freitag, dem 1. November 
2019, um 19:30 Uhr in den Riesensaal von 
Schloss Sondershausen eingeladen.
Zu Gast ist diesmal die deutsche 
Pianistin Ragna Schirmer.

Ragna Schirmer
Sondershäuser Liszt-Konzert

01.11.2019 | 19:30 Uhr | Riesensaal 

Schloss Sondershausen
VVK: Touristinformation Sondershausen (0 36 32) 78 81 11

VERANSTALTUNGSTIPP

Geschichte und Geschichten
Es war eine Heldentat
Seite 24
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Loh-Orchester Sondershausen / Theater Nordhausen

Japanisches Flair IM THEATER
Süßer Vorgeschmack auf die Pre-
miere von „Madama Butterfly“

Mit Vorfreude auf eine der ergreifendsten 
Werke der Opernliteratur waren zum Thea-
terfest am vergangenen Sonntag zwei Mitar-
beiterinnen vom Theater Nordhausen mit sü-
ßen Überraschungen unterwegs. Doch nicht 
nur das: Sie zogen auch mit ihrem Outfit die 
Aufmerksamkeit auf sich, denn sie waren 
von der Schneiderei und der Maske kunstvoll 
in japanische Geishas verwandelt worden. 
Damit machten sie neugierig auf die erste 
Premiere dieser Spielzeit im Theater Nord-
hausen am 27. September 2019, auf Giaco-
mo Puccinis Oper „Madama Butterfly“.
Mit diesem Werk komponierte Giacomo Puc-
cini um die Wende zum 20. Jahrhundert eine 
große italienische Oper, deren tragische Lie-
besgeschichte sich durch das Aufeinander-
prallen zweier Kulturen entwickelt. Die japa-
nische Geisha Cio-Cio-San (Butterfly) träumt 
von einem gemeinsamen Leben mit dem 
amerikanischen Marineleutnant F.B. Pinker-
ton in den Vereinigten Staaten. Sie liebt 
ihn aufrichtig. Doch für ihn ist die Ehe, die 
er nach japanischem Recht in Nagasaki mit 
ihr eingeht, nur ein amouröses Spiel, bevor 
er in seine Heimat zurückkehren muss. Von 
Pinkerton verlassen, bleibt ihr am Ende nur 
der Weg in den selbst gewählten Tod. Un-
gemein emotional und feinsinnig ist Puccinis 
packende Musik. Der japanische Schauplatz 
inspirierte den Komponisten dabei zu neuar-
tigen, exotischen Klängen, die der Oper ihren 
ganz eigenen Charakter verleihen.
Karten gibt es an der Theaterkasse (Tel. 
03631/983452), im Internet unter www.
theater-nordhausen.de und an allen Vor-
verkaufsstellen der Theater Nordhausen/
Loh-Orchester Sondershausen GmbH.
Weitere Vorstellungen sind am 11.10., 
19.10., 27.10., 30.11.2019 sowie am 
05.01.2020 im Theater Nordhausen. Eine 
halbe Stunde vor den Vorstellungen bieten 
wir im Foyer (1. Rang) eine Einführung zu 
„Madama Butterfly“ an.

von links: Anne Wehr (Bundesfreiwilligen-
dienst) und Henriette Gäßlein (Freiwilliges 
kulturelles Jahr)
Foto: Anne Hagedorn / Theater Nordhausen

Familienfest
zum Orchesterjubiläum
Sonnabend, 28. September 2019, 
15:00 Uhr, Haus der Kunst
Sondershausen

Es gibt im Orchester so viel zu entdecken! 
Deshalb öffnet das Loh-Orchester anlässlich 
seines 400-Jubiläums seine Pforten und lädt 
zu einem großen Familienfest ins Haus der 
Kunst, die Heimat des Ensembles, ein. Dort 
können große und kleine Menschen vielen 
Fragen nachgehen, einen Blick hinter die Ku-
lissen werfen, die Arbeit des Orchesters haut-
nah erleben und in vielen Mitmachaktionen 
selbst zum Einsatz kommen. Für das kulina-
rische Wohl ist gesorgt. Und natürlich wird 
auch unentwegt musiziert, mal zum Zuhören, 
mal zum Mitmachen!

1. Schlosskonzert

•	 Henry Purcell, Suite Aus „The Fairy Queen”
•	 Antonio Vivaldi, „Der Herbst“ Aus Dem Zyk-

lus „Vier Jahreszeiten“ Op. 8
•	 Pietro Locatelli, Introduzione Teatrale D-Dur 

Op. 4 Nr. 1
•	 Alfred Schnittke, Suite Im Alten Stil
•	 Carl Philipp Emanuel Bach, Sinfonie Es-Dur 

Wq. 183 Nr. 2

Sonntag, 29. September 2019,
11:00 Uhr, Schloss Sondershausen,
Blauer Saal
Sonntag, 20. Oktober 2019,
11:00 Uhr, Schloss Sondershausen,
Blauer Saal

Englische Eleganz in Henry Purcells Suite zu 
seiner Oper „The Fairy Queen“ steht an diesem 
Abend italienischem Temperament in Antonio 
Vivaldis „Jahreszeiten“ und Pietro Locatellis 
Concerto grosso gegenüber. Carl Philipp Ema-
nuel Bachs Sinfonie ist musikalischer Sturm 
und Drang pur. Alfred Schnittke spürte 1977 
mit Augenzwinkern der Musik alter Zeiten 
nach.

1. Sinfoniekonzert

•	 Frederick Delius, Florida Suite („By The River“, 
„Sunset“)

•	 George Gershwin, Konzert für Klavier Und 
Orchester F-Dur

•	 Leroy Anderson, Governor Bradford March, 
Chicken Reel, Home Stretch

•	 Leonard Bernstein, Divertimento for Orchestra
•	 George Gershwin, Cuban Overture

Sonnabend, 12. Oktober 2019, 18:00 
Uhr, Haus der Kunst, Sondershausen
Sonntag, 13. Oktober 2019, 18:00 Uhr, 
Theater Nordhausen

Zum Auftakt in die neue Konzertsaison finden 
sich in diesem facettenreichen Programm eine 
Vielzahl an Hommagen, Erinnerungen und 
Widmungen. In seiner „Florida Suite“ träumte 
sich der englische Komponist Frederick Delius 
in die schöne Landschaft des amerikanischen 
Bundesstaates zurück, in dem er zuvor einige 
Zeit verbracht hatte. George Gershwin lebte in 
seinem Klavierkonzert seine Vorliebe für den 
Jazz aus und verband ihn mit der klassischen 
Konzertform zu einem fetzigen Stück Musik. 
Ein Kurzurlaub auf Kuba im Jahr 1932 inspi-
rierte ihn rund sieben Jahre später zu seiner 
„Cuban Overture“, einem wahrhaft rhythmi-
schen Feuerwerk, das auf den kubanischen 
Tanz Bezug nimmt.
Eine Hommage ist Leonard Bernsteins schil-
lerndes „Divertimento“, geschrieben zum 
100-jährigen Geburtstag des Boston Sym-
phony Orchestra. Mit reichlich Augenzwinkern 
brachte Leroy Anderson, der „amerikanische 
Johann Strauß“, seine kurzen Orchesterstü-
cke zu Papier, ehrte im „Governor Bradford 
March“ den einstigen Gouverneur von Mas-
sachusetts Robert Fiske Bradford, beschrieb 
in „Chicken Reel“ das rege Treiben auf einer 
Hühnerfarm und in „Home Stretch“ die Auf-
regung, die Zuschauer überfällt, „wenn die 
Pferde beim Rennen den letzten Abschnitt kurz 
vor dem Ziel laufen“.
Übrigens: „American Beauty“ ist auch der 
Name einer Rosensorte, die in Deutschland 
unter dem Namen „Mme Ferdinand Jamin“ 
bekannt ist. Gezüchtet wurde sie um 1875 in 
Frankreich. 1882 gelangte die intensiv duften-
de Blume in die USA und wurde zur offiziell 
Pflanze des Districts of Columbia. Zu sehen 
ist sie auch in dem US-amerikanischen Film 
„American Beauty“ aus dem Jahr 1999.
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Inhalt:
1.	 Bekanntmachung über die Auslegung des Wählerverzeichnisses und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 7. Thüringer 

Landtag am 27. Oktober 2019 
2.	 Wahlbekanntmachung - 	Wahl zum 7. Thüringer Landtag am 27. Oktober 2019 
3.	 Feststellung des Jahresabschlusses des Versorgungsbetriebs der Stadt Sondershausen (VBS) für 2017
4.	 Thüringer Verordnung zur Feststellung des Überschwemmungsgebietes des Fließgewässers Wipper von der Kreisgrenze Landkreis 

Nordhausen / Kyffhäuserkreis bis zur Straßenbrücke oberhalb Günserode
5.	 ENL Projekt; „Aktionsplan für die Geburtshelferkröte“ im Bereich der ehemaligen Kiesgrube bei Großfurra

Stadt Sondershausen
Landkreis Kyffhäuserkreis
Wahlkreis Nummer 10 Kyffhäuserkreis I

Bekanntmachung über die Auslegung des Wählerverzeichnisses
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum 7. Thüringer Landtag am 27. Oktober 2019

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Thüringer Landtagswahl für die Stadt Sondershausen liegt in der Zeit vom 20. bis 16. Tag vor der Wahl 
(07.10.2019 bis 11.10.2019) während der Dienststunden:

	 Montag	 von	 08:00	 bis	 16:00 Uhr
	 Dienstag 	 von	 08:00	 bis	 18:00 Uhr
	 Donnerstag	 von	 08:00	 bis	 18:00 Uhr
	 Freitag	 von	 08:00	 bis	 13:00 Uhr
	 Samstag	 von	 09:00 	 bis	 12:00 Uhr

	 im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 99706 Sondershausen (barrierefrei) zu jeder-
manns Einsicht aus. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. Wahlberechtigte können verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis während der Auslegungsfrist ihr Geburtsdatum unkenntlich 
gemacht wird. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Auslegungsfrist, spätestens am 16. Tag vor der Wahl 
(11.10.2019) bis 13:00 Uhr bei der Stadt Sondershausen (Bürgerbüro), Carl-Schroeder-Straße 9, 99706 Sondershausen Einspruch ein-
legen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 21. Tag vor der Wahl (06.10.2019) eine 
Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 10 Kyffhäuserkreis I durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag,

5.1	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
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5.2	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 16 Abs. 1 Thüringer 
Landeswahlordnung (bis zum 21. Tag vor der Wahl, 06.10.2019) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 19 Abs. 2 
Thüringer Landeswahlgesetz (bis zum 16. Tag vor der Wahl, 11.10.2019) versäumt hat.

b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 16 Abs. 1 der Thüringer Landeswahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 2 des Thüringer Landeswahlgesetzes entstanden ist.

c)	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 2. Tag vor der Wahl (25.10.2019), bis 18:00 Uhr, 
bei der Stadtverwaltung Sondershausen mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten mög-
lich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl 
(26.10.2019), 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

	 Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	 Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält er mit dem Wahlschein 
zugleich

	 -	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 -	 einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
	 -	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
	 -	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 Der Wahlberechtigte kann die Briefwahlunterlagen nachträglich bis spätestens am Wahltag, 15:00 Uhr, anfordern. Die Abholung von 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkrankung zulässig, wenn die Empfangsberechtigung 
durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem Wahlberechtigten nicht mehr rechtzeitig durch ein Postunternehmen 
übersandt oder amtlich überbracht werden können.

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel, dem Stimmzettelumschlag und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 

	 Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbrief ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

7.	 Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Geschlechter.

Sondershausen, 12. September 2019

gez. Grimm									         - Siegel -			 
Bürgermeister 
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Stadt Sondershausen
Landkreis Kyffhäuserkreis
Wahlkreis Nummer 10 Kyffhäuserkreis I

Wahlbekanntmachung

1.	 Am 27. Oktober 2019 findet die Wahl zum 7. Thüringer Landtag statt. Die Wahl dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

2.	 Die Stadt Sondershausen ist in folgende 22 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl- Wahlraum Abgrenzung des Wahlbezirks  barrierefrei

bezirk Straße, Hausnummer

0001 Gänsespitze 1 Stadtmitte - Ost (Freiwillige Feuerwehr)

0002 Carl-Schroeder-Straße 10 Stadtzentrum (Carl-Schroeder-Saal) X

0003 Alexander-Puschkin-Promenade 22 Stadtmitte - Süd I (Dreifelder Turnhalle „Am Rosengarten“) X

0004 Ferdinand-Schlufter-Str. 48 Stadtmitte - West (Kreisjugendring e.V. JuST)

0005 Bahnhofstraße 8 SDH - Franzberg (Staatl. Regelschule Franzberg) X

0006 Friedensweg 4 SDH - Bebra (Freiwillige Feuerwehr)

0007 Martin-Andersen-Nexö-Str. 61 SDH - Jecha („Haus der Vereine“)

0008 Bruno-Schönlank-Straße SDH - Stockhausen (Freiwillige Feuerwehr)

0009 Hermann-Danz-Straße 36 SDH - Borntal (Priv. Fachschule für Wirtschaft und Soziales)

0010 Güntherstraße 58 Stadtmitte - Süd II (Staatl. Gymnasium “Geschwister Scholl”) X

0011 Segelteichstraße 36 SDH - Hasenholz/Östertal (Staatl. Grund- und Regelschule Östertal) X

0012 Heerstraße 20 SDH - Berka (Gemeindegaststätte Dorfkrug)

0013 Mühlgasse 3 SDH - Großfurra (Jugendclub)

0014 Geschwister-Scholl-Str. 7 SDH - Oberspier (Gemeindehaus)

0015 Lindenstraße 19 SDH - Großberndten (Dorfgemeinschaftshaus) X

0016 Lori-Ludwig-Straße 2 SDH - Himmelsberg (Gemeindegaststätte)

0017 An den Linden 12 SDH - Hohenebra (Freiwillige Feuerwehr) X

0018 Zum Gehege 1 SDH - Immenrode (Freiwillige Feuerwehr) X

0019 St. Johannisstieg SDH - Kleinberndten (Küsterschulhaus)

0020 Himmelsberger Tor SDH - Schernberg (Freiwillige Feuerwehr) X

0021 Zur Feuerkuppe 2 SDH - Straußberg (Ferienpark Feuerkuppe e.V.) X

0022 Straße des Aufbaus SDH - Thalebra (Freiwillige Feuerwehr) 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 24. September 2019 bis 6. Oktober 2019 übermittelt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses wurden Briefwahlvorstände gebildet. Folgende Arbeitsräume wurden den Briefwahlvorständen zugeteilt:

  Arbeitsraum Briefwahlvorstand  

  Straße, Hausnummer Bezeichnung

9032 Carl-Schroeder-Straße 10 Briefwahlvorstand I (Vereinsraum Konservatorium)

9033 Carl-Schroeder-Straße 9 Briefwahlvorstand II (Bürgerbüro)

Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag, dem 27. Oktober 2019 um 15:00 Uhr zur Ermittlung der Wahlergebnisse zusammen. 

3.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
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	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums den Stimmzettel ausgehändigt.

	 Jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme und eine Landesstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a)	 für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen Wahlkreisvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 

Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Wahlkreisvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt
seine Wahlkreisstimme in der Weise ab,
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 

welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Landesstimme in der Weise,
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 

welcher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5.	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
	 oder
b)	 durch Briefwahl teilnehmen.

     Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 15 Abs. 4 des Thüringer Landeswahlgesetzes).
	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 

Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

7.	 Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Geschlechter.

Sondershausen, 12. September 2019

gez. Grimm										          - Siegel -	
Bürgermeister 
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Feststellung des Jahresabschlusses des Versorgungsbetriebs der Stadt Sondershausen (VBS) für 2017

Anlässlich der Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen am 06. Dezember 2018 wurde unter der Beschluss-Nr. SR 378-32/2018 nachfol-
gender Beschluss gefasst:
„Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss des Versorgungsbetriebs der Stadt Sondershausen (VBS) zum 31.12.2017 mit einer Bilanzsumme von 
5.214.727,71 € fest. Der Jahresgewinn von 481.705,95 € wird in die allgemeinen Rücklagen eingestellt.“

Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers wird nachfolgend auszugsweise bekannt gegeben:
„Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrecht-
lichen und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht steht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar.“

Erfurt, den 06. August 2018

HTW Wirtschaftsprüfung GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Dipl.-Kfm. Joachim Schoenfeldt		  gez. Dipl.-Kfm. Nobert Pließ
Wirtschaftsprüfer				    Wirtschaftsprüfer

Der Bericht über den Jahresabschluss zum 31.12.2017 des Versorgungsbetriebs der Stadt Sondershausen ist im Bürgerbüro der Stadtverwaltung 
Sondershausen, Carl Schroeder-Straße 9, 1. Obergeschoss, vom

04.11.2019 bis zum 15.11.2019
während der Dienststunden,

Mo		  8:00 - 16:00 Uhr,
Di und  Do	 8:00 - 18:00 Uhr,
Fr		  8:00 - 13:00 Uhr und
Sa		  9:00 - 12:00 Uhr

gemäß § 25 (4) der Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) zur Einsichtnahme ausgelegt.

gez. Grimm
Bürgermeister

Stellungnahmen und Einwände zum Jahresabschluss zum 31.12.2017 des Versorgungsbetriebs
der Stadt Sondershausen (VBS) - Eigenbetrieb -

Öffentlich ausgelegt in der Zeit vom 04.11.2019 bis zum 15.11.2019

im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Sondershausen, 
Carl-Schroeder-Straße 9, 1. Obergeschoss, 

Einsicht für jedermann, Fotokopieren nicht gestattet!

Institution/Name Bemerkungen
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Thüringer Verordnung zur Feststellung des Überschwemmungsgebietes des Fließgewässers Wipper
von der Kreisgrenze Landkreis Nordhausen / Kyffhäuserkreis bis zur Straßenbrücke oberhalb Günserode 

Vom 18. Juni 2019

Auf Grund der §§ 76 Abs. 2 und 78a Abs. 5 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 4. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2254) geändert wurde, sowie der §§ 54 Abs. 1 Satz 1, 59 Abs. 2 und 61 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Buchstabe 
d des Thüringer Wassergesetzes (ThürWG) vom 28. Mai 2019 (GVBl. S. 74) erlässt das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
folgende Rechtsverordnung:

§ 1
Gegenstand der Verordnung

Als Überschwemmungsgebiet werden die in § 2 näher bezeichneten Flächen auf Teilen der Gemarkungen Großfurra, Stockhausen, Sondershausen, 
Jecha, Berka, Hachelbich, Göllingen, Seega und Günserode festgestellt.

§ 2
Grenzen des Überschwemmungsgebietes

(1)	 Das Überschwemmungsgebiet beinhaltet alle Flächen, die bei einem statistisch einmal in 100 Jahren zu erwartenden Hochwasserereignis 
überschwemmt werden. Es ist in den in der Anlage aufgeführten Kartenblättern im Maßstab 1 : 10 000, basierend auf Daten des Amtlichen 
Topographisch-Kartographischen Informationssystems (ATKIS), sowie im Maßstab 1 : 2 000, basierend auf Daten des Amtlichen Liegenschafts-
katasterinformationssystems (ALKIS), durch eine hellblau schraffierte Fläche dargestellt. Die Grenzen des Überschwemmungsgebietes sind 
durch die Außenkanten der Linien bestimmt, welche die hellblau schraffierten Flächen umschließen. Maßgeblich für den Grenzverlauf ist die 
Darstellung in den auf ALKIS basierenden Kartenblättern im Maßstab 1 : 2 000. Die Kartenblätter sind Bestandteil dieser Verordnung.

(2)	 Veränderungen der Kreis-, Gemeinde-, Gemarkungs-, Flur- und Flurstücksgrenzen oder der Bezeichnungen der im Überschwemmungsgebiet 
gelegenen Flurstücke bewirken keine Veränderung des festgestellten Überschwemmungsgebietes.

(3)	 Die in Absatz 1 genannten Kartenblätter sind beim Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz, Obere Wasserbehörde, Außen-
stelle Weimar, Dienstgebäude 1, Harry-Graf-Kessler-Straße 1 in 99423 Weimar, Ausfertigungen dieser Kartenblätter bei der Unteren Wasser-
behörde des Kyffhäuserkreises, Markt 7 in 99706 Sondershausen niedergelegt und können dort während der allgemeinen Dienststunden 
eingesehen werden.

§ 3
Zweck der Verordnung

Das Überschwemmungsgebiet des Fließgewässers Wipper dient dem vorbeugenden Hochwasserschutz, der Hochwasserrückhaltung sowie der 
Sicherung des Hochwasserabflusses mit dem Ziel, eine zukünftige Verschlechterung der Abflussverhältnisse sowie eine nachteilige Beeinflussung 
der Wassergüte im Hochwasserfall zu verhindern.

§ 4
Ergänzende Bewirtschaftungsregelungen

(1)	 Im Überschwemmungsgebiet gelten neben den Bestimmungen des WHG folgende Regelungen:

1.	 Es gilt die gute fachliche Praxis der landwirtschaftlichen Bodennutzung.
2.	 Der Einsatz von Dünge- und Pflanzenschutzmitteln ist nach dem Abtau der Schneedecke nach den Vorschriften der Düngeverordnung 

(DüV) vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305) in der jeweils geltenden Fassung und den im Rahmen der Zulassung von Pflanzenschutzmitteln 
festgelegten Abstandsregelungen zu Oberflächengewässern erlaubt. Ungeachtet der in der Düngeverordnung genannten Fristen ist das 
Aufbringen von Düngemitteln nur bis zum 31. Oktober eines jeden Jahres erlaubt. 

3.	 Im Gewässerrandstreifen nach § 38 WHG müssen Ackerflächen mindestens in der Zeit vom 15. November eines jeden Jahres bis zum 
15. Februar des Folgejahres mit ausgesäten Kulturpflanzen bewachsen sein.

(2)	 Ausnahmen von den Regelungen nach Absatz 1 können von der zuständigen Wasserbehörde widerruflich genehmigt werden, wenn diese zu 
einer unbeabsichtigten Härte führen würden und die Ausnahmeregelung dem Wohl der Allgemeinheit nicht entgegensteht.

§ 5
Ordnungswidrigkeiten

(1)	 Ordnungswidrig im Sinne von § 77 Abs. 1 Nr. 15 ThürWG handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 4 Abs. 1:

1.	 die landwirtschaftliche Bodennutzung im Überschwemmungsgebiet entgegen der guten fachlichen Praxis durchführt,
2.	 vor dem Abtau der Schneedecke im Überschwemmungsgebiet Pflanzenschutzmittel einsetzt,
3.	 zwischen dem 31. Oktober eines jeden Jahres und dem Abtau der Schneedecke im Folgejahr im Überschwemmungsgebiet Düngemittel 

aufbringt,
4.	 Ackerflächen im Gewässerrandstreifen nach § 38 WHG in der Zeit vom 15. November eines jeden Jahres bis zum 15. Februar des Folge-

jahres ohne Bewuchs mit ausgesäten Kulturpflanzen belässt.

(2)	 Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 77 Abs. 2 ThürWG mit einer Geldbuße bis zu fünfzigtausend Euro geahndet werden. 
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§ 6
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Jena, den 18. Juni 2019

Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz

Der Präsident
gez. Mario Suckert

Anlage zu § 2 Abs. 1

Verzeichnis der Kartenblätter, die Bestandteil dieser Verordnung sind

1.  Kartenblätter im Maßstab 1 : 10 000, basierend auf ATKIS

lauf. Nr. Blattname Gemarkung lauf. Nr. OWB

1 229-925 Großfurra, Stockhausen

2 285-895 Stockhausen, Sondershausen, Jecha, Berka

3 341-873 Berka, Hachelbich, Göllingen

4 396-858 Göllingen, Seega, Günserode
	  
2.  Kartenblätter im Maßstab 1 : 2 000, basierend auf ALKIS

lauf. Nr. Blattname Gemarkung, Flur lauf. Nr. OWB

231-959 Großfurra 6

242-954 Großfurra 1, 4, 5, 6, 13

253-947 Großfurra 6, 13, 17

264-941 Großfurra 13, 14, 16, 17

276-936 Großfurra 14; Stockhausen 1, 7, 9

287-929 Stockhausen 1, 6, 7, 9; Sondershausen 33

298-928 Sondershausen 2, 5, 7, 33

305-917 Sondershausen 7, 8, 9, 12, 13; Jecha 1, 14

316-913 Jecha 1, 9, 10, 14

327-913 Jecha 9, 10; Berka 4, 9

342-901 Jecha 9; Berka 1, 4, 9

342-900 Berka 1, 4, 5, 6, 9

353-900 Berka 5, 6; Hachelbich 9, 10

364-899 Hachelbich 4, 7, 10

375-895 Hachelbich 4, 5, 6, 7; Göllingen 4, 5

386-895 Göllingen 2, 3, 4, 5, 7

398-902 Göllingen 1, 2, 3, 7, 8, 9

398-891 Göllingen 1, 7, 8; Seega 3

409-884 Göllingen 8; Seega 3

413-872 Seega 1, 2, 3, 4, 5

407-861 Seega 2; Günserode 4

418-858 Günserode 2, 4
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Betroffene Fläche:
- Gemarkung 4919 - Flur 4 - Flurstück 517/13  

Nur noch wenige kennen die in Nord-West Thüringen vorkommende 
Geburtshelferkröte, früher auch bekannt unter dem Namen Glocken-
frosch. Aus dem Zeitraum 2012-2018 sind nur noch etwa 30 Vor-
kommen in Thüringen bekannt. Die Geburtshelferkröte wird in der 
FFH-Richtlinie in Anhang IV gelistet und ihr Bestand in der Roten Liste 
Thüringens als stark gefährdet eingeschätzt. Ohne gezielte Maßnah-
men ist in absehbarer Zeit das Aussterben dieser Art in Thüringen zu 
befürchten.

Daher fördert das Land Thüringen ein ENL Projekt „Aktionsplan für 
die Geburtshelferkröte“ (Mai 2019 – Okt 2021). Projektkoordinator 
ist die Naturforschende Gesellschaft Altenburg e.V. Ziel des Projektes 
ist es, durch Sofortmaßnahmen den Erhaltungszustand der Geburts-
helferkrötenpopulationen an 12 ausgewählten Standorten in den 
Landkreisen Eichsfeld, Unstrut-Hainich-Kreis und dem Kyffhäuserkreis 
zu verbessern. Hierfür sind in erster Linie Maßnahmen zur Gewäs-
sererhaltung, Gewässerneuanlagen und die Zurückdrängung der zu-
nehmenden Verbuschung der Landlebensräume vorgesehen. Eine der 
ausgewählten Flächen im Kyffhäuserkreis betrifft die Fläche der ehe-
maligen Kiesgrube bei Großfurra:

Hier findet die Geburtshelferkröte als klassische Steinbruchart seit vie-
len Jahren einen Lebensraum. Jedoch sinkt die Population aufgrund 
der zunehmenden Verbuschung und Beschattung sowie aufgrund 
des Wassermangels durch zunehmende Trockenheit. Hier würde im 
Rahmen des Projektes eine Maßnahme finanziert und durchgeführt 
werden, welche die bestehende Feuchtstelle vertieft und abdichtet, 
sodass Gewässer für die Kaulquappen bestehen bleiben. Des Weiteren 
würden beschattende Bäume und Büsche im Umfeld des Tümpels und 
an den Hängen freigestellt werden. 

Im Rahmen der Umsetzung vom Maßnahmen für die Geburtshelfer-
kröte wird auf den o. g. Grundstück von der Duldungspflicht der Eigen-
tümer bei Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
laut § 65 BNatSchG i.V. mit § 47 ThürNatG Gebrauch gemacht.  Da 
die Eigentümer der betroffenen Fläche (trotz aufwändiger Recherche) 
nicht ermittelt werden konnten, erfolgt die Information der Betroffe-
nen gemäß § 47 Abschnitt (4) ThürNatG durch öffentliche Bekannt-
machung. Innerhalb einer Widerspruchsfrist von 4 Wochen können 
betroffene Flächeneigentümer Rücksprache halten.
ENL Projekt „Aktionsplan für die Geburtshelferkröte“
geburthelferkroete@nfga.de
Projektmanagement Hr. Urbaniec: 0177 1908682

Duldungspflicht von Landschaftspflegemaßnahmen im Rahmen der Förderung von Vorhaben
zur Entwicklung von Natur und Landschaft (ENL - Richtlinie des Thüringer Ministeriums für Umwelt,

Energie und Naturschutz-TMUEN). ENL Projekt; „Aktionsplan für die Geburtshelferkröte“
im Bereich der ehemaligen Kiesgrube bei Großfurra.
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AUS DEM RATHAUS

Nichtamtlicher Teil

Ausbau der Bebra
in Sondershausen
Kürzlich begannen die Arbeiten für den Aus-
bau der Bebra, Teilabschnitt XIa, zwischen der 
Erfurter Straße (A.T.U) und dem Bahndamm. Der 
Bauabschnitt ist ca. 90 m lang und kostet ca. 
1,36 Mio. Euro. Realisiert wird dieser in zwei 
Bauabschnitten, deren Fertigstellung bis Ende 
2020 geplant ist. In diesem Bereich wird die Be-
bra für ein Hochwasserereignis, das statistisch 
einmal in 100 Jahren zu erwarten ist, (HQ100), 
ausgebaut. Das alte Gewässerprofil besitzt le-
diglich einen Schutzgrad für ein Hochwasser-
ereignis, das statistisch einmal in fünf Jahren 
zu erwarten ist (HQ5) und ist zudem stark bau-
fällig. Das Vorhaben wird unterstützt durch die 
Thüringer Aufbaubank mit Fördermitteln aus 
dem europäischen Fond für regionale Entwick-
lung (EFRE) auf der Grundlage der Förderung 
des Hochwasserschutzes und der Fließgewäs-
serentwicklung in Thüringen im Rahmen der 
„Aktion Fluss – Thüringer Gewässer gemeinsam 
entwickeln“ des Freistaats Thüringen.

Behindertenvertretung
der Stadt Sondershausen
Am 24.10.2019 trifft sich die Behinderten-
vertreterin der Stadt Sondershausen und ihr 
Beirat wieder zu Gesprächen, um die Barriere-
freiheit in unserer Stadt noch weiter zu verbes-
sern und Möglichkeiten gemeinsam zu finden. 
Das Treffen findet um 10 Uhr im Vereinsraum 
des ehemaligen Konservatoriums statt.
Bis dahin,
K. Schlegel 

Einwohnerversammlungen
30.09.2019
Oberspier

28.10.2019
Hohenebra / Thalebra /

Schernberg / Himmelsberg
Die Versammlungen beginnen jeweils um 
19:00 Uhr.
Gern können sich die Einwohner vorab 
auch telefonisch bei der Stadtverwaltung 
(Tel. 622-101) informieren. 

Die anhaltend hohen Temperaturen im August 
führten zu einem großen Wasserverlust und so-
mit zu massivem Sauerstoffmangel auch in den 
Sondershäuser Schlossparkteichen.
Im großen Parkteich hatte dies die Folge, dass 
viele Fische, insbesondere Giebel, Rotfedern, 
Schleie, Barsche und Hechte, verendeten und 
an der Wasseroberfläche trieben.
Im Zusammenspiel mit den Freiwilligen Feuer-
wehren der Stadt und der Wasserbehörde des 
Landratsamtes ergriff die Stadtverwaltung 
Sondershausen unverzüglich Maßnahmen, um 
dem Fischsterben Einhalt zu gebieten. 
Die Feuerwehrleute pumpten Frischwasser aus 
der Wipper in den großen Parkteich und unter-
nahmen damit den Versuch, dem Gewässer 
wieder Sauerstoff zuzuleiten, um die Fische am 
Leben zu erhalten.
Der Sondershäuser Angelverein sammelte die 
verendeten Tiere ein und versuchte darüber 
hinaus, die noch lebendigen Tiere abzufischen 

und in andere Gewässer umzusetzen.
Weitere Hilfe kam aus Topfstedt. Der dortige 
Angelverein stellte den Sondershäusern eine 
Sauerstoffanlage zur Verfügung, um den gro-
ßen Parkteich intensiv zu belüften.
Derzeit ist die Situation unter Kontrolle. Das 
Wetter der letzten Tage ließ es zu, dass sich der 
Parkteich wieder etwas erholen konnte.
Bürgermeister Steffen Grimm bedankt sich zu-
nächst auf diesem Wege für die schnelle und 
unkomplizierte Unterstützung aller Beteiligten. 

Rettungsaktion für Fische im Parkteich

Über die regionalen Grenzen hinaus wurde das massive Fischsterben in Sondershausen 
beobachtet. Das Fernsehen des MDR berichtete mitteldeutschlandweit über die Situation. 
(Bürgermeister Steffen Grimm und Angelvereinsvorsitzender (Klaus Schulz, r.) beim Inter-
view mit dem MDR

Toter Hecht im Parkteich

Gedenkveranstaltung
auf Russischem Friedhof
Am 27. September 1979, um 16:47 Uhr 
stürzte eine russische MIG 21 im Sonders-
häuser Possenwald ab. Der Pilot Michail 
Wladimirowitsch Rybalko steuerte die Ma-
schine noch über das Wohngebiet und ver-
hinderte Schlimmeres. 
Zum Gedenken an den Piloten lädt Bür-
germeister Steffen Grimm die Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt am Freitag, dem 27. 
September 2019, um 9:30 Uhr auf den 
Russischen Friedhof in Sondershausen ein. 
Während dieser Veranstaltung soll dieses 
Ereignisses vor 40 Jahren gedacht werden.

Standesamt geschlossen
Aufgrund einer Weiterbildung bleibt das 
Sondershäuser Standesamt sowohl am 
Freitag, dem 27. als auch am Sonn-
abend, dem 28. September 2019 für 
den Besucherverkehr geschlossen.

Ab dem darauffolgenden Montag, 30. 
September steht das Standesamt dann 
wieder in vollem Umfang zu den üblichen 
Öffnungszeiten zur Verfügung. Es wird um 
Beachtung gebeten.
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Stadtmarketing Sondershausen GmbH
Touristinformation Sondershausen

Neu bei uns im Angebot: Kyffhäuserobst von Sabine Pusch
Verwöhnen Sie sich mit naturbelassenem Obst aus der Kyffhäuserregion, vorwiegend von den Streuobst-
wiesen auf dem Schlachtberg, nahe Bad Frankenhausen. Sabine Pusch verarbeitet dieses ungespritzte Obst 
von Hand zu köstlichen Fruchtaufstrichen, Likören oder Obstbränden. Lassen Sie sich faszinieren von diesem 
handgefertigten „Genuss in bester Gesellschaft“!

Für folgende Veranstaltungen erhalten Sie bei uns Karten:
• The QUEEN Kings - QUEEN Revival am 02.10.2019, um 20:00 Uhr im Klubhaus Stocksen
• Genesis Ray Wilson am 25.10.2019, 20:00 Uhr, Klubhaus Stocksen
• REMODE – The Music of Depeche Mode am 16.11.2019, um 19:00 Uhr im Erlebnisbergwerk SDH
• Weihnachten mit den Fellas am 23.11.2019, um 19:00 Uhr in der Cruciskirche
• Simon & Garfunkel Tribute Duo am 15.12.2019, um 16:00 Uhr, Erlebnisbergwerk
• Michael Hirte - Der Mann mit der Mundharmonika am 28.12.2019, um 20:00 Uhr im Klubhaus Stocksen 
• Maddin Schneider, 14.03.2020, um 20:00 Uhr im Klubhaus Stocksen
• Zauber der Travestie, 27.03.2020, um 20:00 Uhr im Haus der Kunst
• Baumann und Clausen ,,Tatort Büro“ am 28.03.2020, um 19:30 Uhr im Haus der Kunst
• Roger´s People Classic Rock am 28.03.2020, 18:00 Uhr, Erlebnisbergwerk

Unsere Stadtführungstermine im Oktober für Sie:
Sonderführung zum Tag der deutschen Einheit „Sondershäuser Verwandlungen“ am Donnerstag, dem 03.10.2019, 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Alte Wache am Markt Sondershausen
Ihre Gästeführerin Edith Baars begleitet Sie bei einem heiteren Stadtspaziergang und zeigt interessante Beispiele, wie sich Sondershausen seit 
1990 verändert hat.
Nach einem Ausflug ins "Finanzviertel" geht es über das "Villenviertel" zu den Kirchen. Zum Schluss kann alles noch einmal vom Turm der Cru-
ciskirche besichtigt werden. Freuen Sie sich auf die Darstellung verschiedener Aspekte der deutsch-deutschen Vereinigung und welche Gedanken 
dazu unsere Heimatdichter festhielten. Zurück geht es durch den Schlosspark und das "Verwaltungsviertel" wieder zur Alten Wache. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Führungsdauer 90 Minuten, (Unkostenbeitrag: 4,50 €)

Öffentliche Stadtführung am Sonntag, dem 06.10.2019, 13:30 Uhr
Treffpunkt: Alte Wache am Markt
Wir laden Sie zu unserem Stadtrundgang ein.
Unser Gästeführer Dirk Molis erwartet Sie auf dem Marktplatz unterhalb des Residenzschlosses und führt Sie innerhalb der dann kommenden 
1,5 Stunden durch die Innenstadt von Sondershausen. Lauschen Sie einer mit geschichtlichen Fakten gespickten Führung und lernen Sie u. a. die 
historische Altstadt und die Stadtkirche St. Trinitatis kennen. 
Im Anschluss an die Führung haben Sie die Möglichkeit, unser Schlossmuseum zu besuchen. (Führungsdauer: ca. 90 Minuten, (Unkostenbeitrag: 4,00 €)

„Klassizistisches Sondershausen“ Thematische Stadtführung 
am Sonntag, dem 20.10.2019, um 13:30 Uhr, Treffpunkt: Alte Wache am Markt 
Woher kommt die Ähnlichkeit der Sondershäuser "Alten Wache" mit der "Neuen Wache" in Berlin?
Warum gilt das klassizistische Ensemble Marktplatz/Schloss als das bedeutendstes seiner Art in Thüringen?
Wie würde Schloss Sonderhausen heute aussehen, wenn alle klassizistischen Umbauideen realisiert worden wären? Wofür steht die Aussage 
"Dom für Pferde"? Neugierig? Dann erkunden Sie mit unserem Gästeführer Dirk Molis bei seinem Stadtspaziergang an ausgewählten Gebäu-
den und Objekten die Ideen und Ausführungen des Klassizismus in Sondershausen. Erfahren Sie viel Interessantes über die Bauintentionen des 
Fürstenpaares und des Architekten Carl Scheppig sowie über das bauliche Traditionsverständnis der damaligen Zeit.
Führungsdauer: 90 Minuten (Unkostenbeitrag: 4,50 €)

„Die Wezel-Tour“ Thematische Sonderführung anlässlich des 200. Sterbetags am Mittwoch, dem 30.10.2019, um 14:00 Uhr
Treffpunkt: im Schlosshof am Brunnen
Unternehmen Sie mit uns einen Streifzug auf den Spuren des Sondershäuser Dichters und Philosophen J. K. Wezel. In seiner Geburts- und Hei-
matstadt erfahren Sie Interessantes über sein Wirken, welchen Bezug er zum Fürstenhof hatte, wo und wie er gelebt hat und wo sich seine letzte 
Ruhestätte befindet. Zitate aus seinen Werken geben einen Einblick in die Sprache des Dichters. 
Führungsdauer: 90 Minuten (Unkostenbeitrag: 4,50 €)

Termine der nächsten Kulinarischen Stadtführung 
Samstag 19.10.2019, um 11:00 Uhr 
(Vorspeise: La Voglia, Hauptspeise u. Nachspeise: Gaststätte Syrtaki - Grieche)
Verbindliche Anmeldungen nimmt die Touristinformation in der „Alten Wache“ (Tel. 03632-788111) bis 14.10.2019 entgegen. 
Samstag 16.11.2019, um 11:00 Uhr 
(Vorspeise: Cafe Pille ,Hauptspeise u. Nachspeise: La Voglia)
Verbindliche Anmeldungen nimmt die Touristinformation in der „Alten Wache“ (Tel. 03632-788111) bis 11.11.2019 entgegen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Ihr Team der Touristinformation Sondershausen
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Gelebte Städtepartnerschaft
Jüngst weilte eine Delegation aus der französischen Partnerstadt Pec-
quencourt in Sondershausen.

Bereits zum Weinfest angereist 
waren die Besucher, die mit 
Wein, Käsespezialitäten und 
Leckerbissen aus Frankreich das 
bereits zur Tradition gewordene 
Sondershäuser Fest bereicher-
ten und dabei französische Le-
bensart in die Musik- und Berg-
stadt brachten.
Auf dem Programm der Gäste 
stand neben dem Besuch der 
Schokoladenmanufaktur in Ol-
disleben und dem Besuch des 
Kyffhäuserdenkmals sowie des 
Panorama-Museums in Bad 
Frankenhausen auch ein reger 
Ideenaustausch für gemeinsa-
me Projekte in der Zukunft.
Dabei konnten weitere Schwer-
punkte für die künftige Zu-
sammenarbeit beider Städte 
erörtert sowie Vorschläge zu 

gemeinsamen Vorhaben diskutiert werden.
Auch standen Kernpunkte der derzeitigen politisch-gesellschaftlichen 
Situation in Europa auf der Tagesordnung. Beispielsweise wurde das 
Thema Fachkräftemangel in Deutschland und Frankreich besprochen.
Regionale und kommunale Entwicklungen standen in den Gesprächen 
jedoch im Vordergrund, und der rege Gedankenaustausch lieferte zahl-
reiche Anknüpfungspunkte für eine zukünftig noch engere Zusammen-
arbeit beider Städte.

22. Kinder- und Familienfest
der Stadt Sondershausen
Zum Tag des offenen Denkmals, mit dem diesjährigen Motto „Mo-
dern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur“, fand auch in diesem Jahr 
wieder das Kinder- und Familienfest der Stadt Sondershausen statt. 
Auf der großen Theaterwiese des Schlosses luden Vertreter zahlreicher 
Kindertagesstätten, Vereine und verschiedener Institutionen mit tollen 
Ideen zum Ausprobieren, Mitmachen und Selbstgestalten ein.
Eltern und Großeltern mit ihren Kindern und Enkelkindern konnten bei 
den verschiedensten Angeboten kreativ und künstlerisch aktiv sein, hat-
ten vielfältige Möglichkeiten zum Bauen, Basteln und Konstruieren oder 
konnten auch sportlich aktiv werden. Ob Farbschleuderbilder, selbstge-
baute Spiele oder Anhänger aus unterschiedlichen Materialien, Steine 
zum Bemalen, Bilder aus Sand oder Sportspiele - für jeden war etwas 
Interessantes dabei. Ein großes Aktionsspielgerät mit Elastic-Kletter-
netz, Bungee-Trampolin und Kletterwand wurde ebenso bis zur letzten 
Sekunde ausgiebig genutzt wie die für die Kleineren zum Austoben be-
reitgestellten Hüpfburgen, wobei der Dino-Park als Abenteuerlandschaft 
besonders beliebt war.
Bei super Wetter fanden an diesem Tag viele Familien den Weg auf die 
Theaterwiese zum Kinder- und Familienfest, um dort einen erlebnis-
reichen Tag zu verbringen. Gute Verpflegung und musikalische Umrah-
mung ließen die Veranstaltung zu einer rundum gelungenen werden. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen an der Organisation und Umset-
zung beteiligten Akteuren und Helfern.

Ein Höhepunkt während des Besuches der Delegation aus Pecquen-
court war eine Besichtigung der Schokoladenmanufaktur in Oldis-
leben, bei der die Franzosen von Mareen Biedermann (Leiterin des 
Fachbereiches 3 der Stadtverwaltung, 2.v.r.) und Marcus Strunck 
(Stadtmarketing/Tourismus/Wirtschaftsförderung, r.) begleitet wur-
den.

Geschwindigkeit wird angezeigt
Seit Kurzem ist eine provisorische Geschwindigkeitsanzeige in der Jo-
hann-Karl-Wezel-Straße in Betrieb und soll die Fahrzeugführer in diesem 
Bereich an die Einhaltung der Tempovorgaben laut StVO erinnern. Da es 
dort in letzter Zeit gehäuft zu Übertretungen gekommen ist, wurde durch 
die Stadtverwaltung diese Maßnahme veranlasst.
Im Bereich Burgstraße / Johann-Karl-Wezel-Straße ist ein verkehrsbe-
ruhigter Bereich ausgewiesen, in dem unter anderem für Fahrzeuge 
Schrittgeschwindigkeit vorgeschrieben ist.
Dieses Provisorium soll zunächst für die Dauer von zwei Monaten an 
dieser Stelle stehen. Fahrzeugführer werden nochmals nachdrücklich 
dazu aufgefordert, die Verkehrsregeln strikt einzuhalten.

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m 3

Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe
Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten,

Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne
99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14



Seite 14     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 30    |    Mittwoch, den 25. September 2019    |    Nummer 12

Saisonkarte 2020
Als 30.000ster Besucher 
der diesjährigen Badesai-
son im Bergbad „Sonnen-
blick“ konnte der Sonders-
häuser Günter Pillekeit 
kürzlich mit einer Sai-
son-Eintrittskarte für 2020 
beglückwünscht werden.
Regelmäßig, und wenn es 
seine Zeit erlaubt, geht der 
66jährige zum Schwim-
men in das Sondershäuser Freibad. Selbst bezeichnet er sich als Stamm-
gast, der auch bei nicht so passender Wetterlage seine Bahnen im Be-
cken an der Cannabichstraße zieht.
In der nächsten Saison kann Günter Pillekeit mit seiner Freikarte, die er aus 
den Händen von Bürgermeister Steffen Grimm überreicht bekam, nach 
Herzenslust unentgeltlich das Bergbad nutzen. Herzlichen Glückwunsch!

Pünktlich zur Weihnachtszeit kommt
der Sondershausen-Gutschein 
Warum Geschenke machen, bei denen das Geld bei Unternehmen 
außerhalb unserer Region bleibt? Bald gibt es eine gute Alternative. 
Der Sondershausen-Gutschein ist ein Gutschein, der Vielfalt bietet und 
die Unternehmen der Stadt stärkt. 
Er ist bei über 30 Sondershäuser Unternehmen unterschiedlicher 
Branchen einlösbar. Es gibt ihn als 5 €- und 10 €-Gutschein. Der 
Beschenkte von Gutscheinen von insgesamt 50 € kann diese somit 
variabel bei verschiedenen Unternehmen einsetzen – zum Beispiel für 
25 € Einkaufen gehen und 25 € beim Friseur oder im Restaurant 
ausgeben.
Der Sondershausen-Gutschein wird von der Stadtmarketing Sonders-
hausen GmbH herausgegeben und ist ab 1. November 2019 in der 
Touristinformation, Markt 9 („Alte Wache“) erhältlich.
Öffnungszeiten:
Mo-Fr	   9:00 - 17:00 Uhr
Sa	 10:00 - 12:00 Uhr     Juni - September: 10:00 - 14:00 Uhr
Er hat eine Gültigkeitsdauer von drei Jahren. 
Dieser Gutschein ist eine schöne Geschenkidee für Freunde, Verwand-
te und Bekannte, aber auch für Unternehmer, die ihren Mitarbeitern 
oder Geschäftspartnern ein Präsent übergeben möchten. Verschenken 
Sie regionale Vielfalt!
Unternehmen, die noch als Akzeptanzstelle mitmachen möchten, mel-
den sich bitte bei Angela-Katrin Böhme von der Wirtschaftsförderung 
der Stadt: 03632/622512 oder boehme@sondershausen.de.

Bisherige Akzeptanzstellen, die die Gutscheine entgegennehmen:

Unternehmen Straße
Haus des Hörens Bebrastraße 16
Lotus Massage Kuafueang Bebrastraße 31
„Sonnenklar“ Reisebüro Knull Bebrastraße 31
Weltladen Burgstraße 6
ZK-MEDIEN Carl-Schroeder-Straße 4
Buchbinderei und Bildeinrahmung Koch F.-Schlufter-Str. 49
Flora-Apotheke Frankenhäuser Str. 1 A
Autohaus „Am Dickkopf“ Frankenhäuser Str. 85
Löwen-Apotheke Gartenstraße 28
Taxi Gebhardt Großfurraer Straße 2
Heikes Friseursalon Güntherstraße 3/

A.-Nexö-Str. 42a
Augenoptiker Sieber Hauptstraße 11
Stadt-Apotheke Sondershausen Hauptstraße 37
Die Nähfee Jechaer Weg 17B
Eck für Kid`s Johann-Karl-Wezel-Str. 43a
Theather Nordhausen Loh-Orchester
Sondershausen GmbH

Käthe-Kollwitz-Straße 15

Heimtier-Futterquelle, Aquaristikshop
Sondershausen

Schösserstraße

Modeeinzelhandel Ines Koch Hauptstraße 38+40
Expert Herfag Lohstraße 11
Griechisches Restaurant Syrtaki Markt 2
Optik am Markt Markt 2
Möbel Strotzer GmbH Schachtstraße 6
Uhren & Schmuck Andrae Schösserstraße 8-9
La Vita Fitness Bonnroder Weg 4
Honsel Waschcenter (nur Waschcenter) Erfurter Str. 35
Hotel Thüringer Hof Hauptstraße 30/32
Schwarzburger Geschenketruhe Hauptstraße 36
Starke Druck & Werbeerzeugnisse R.-Breitscheid-Str. 48
MVW Götz Starke A.-Puschkin-Promenade 2c
Buchbinderei & Bildeinrahmung Germer 
& Germer GbR

Zum Östertal 5

Friseursalon Riedel Wallröder Straße 4

Parkzeit verlängert
Für Parkplatzsuchende im Bereich des Sondershäuser Marktplatzes be-
steht bereits seit geraumer Zeit eine Ausweichmöglichkeit.
Auf dem ehemaligen Spielplatz an der Parkmauer (im Kurvenbereich 
bei den Sondershäuser Stadtwerken) wurde bereits im letzten Jahr eine 
befestigte Schotterfläche eingerichtet, die als Ersatz für die Zeit der 
Sanierungsarbeiten am Rathaus und der damit zusammenhängenden 
Baustelleneinrichtung auf den Stellflächen am „Schwan“ dient.
Verkehrsteilnehmer werden über die Straße „Am Schlosspark“ (hinter 
dem Nebengebäude des Landratsamtes Kyffhäuserkreis entlang) zu den 
Ersatzparkflächen geführt. Die Ausweichparkplätze sind entsprechend 
ausgeschildert. 
Auf diesem „Behelfsparkplatz“ wurde seit Anfang September die er-
laubte Parkdauer um eine Stunde verlängert, so dass dort für zwei Stun-
den kostenfrei geparkt werden kann. Die Parkscheibe ist bei Ankunft 
jeweils zur kompletten halben Stunde einzustellen. Es wird um Beach-
tung gebeten.
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Entsorgung von Laub auf öffentlichen Flächen
Durch einen erneut sehr langen trockenen Sommer, haben viele Bäume 
und Sträucher ihr Laub schon bunt gefärbt. Dies ist ein Zeichen, dass es 
frühzeitig zum Laubfall kommen wird. So müssen nicht nur die Garten- 
und Wohngrundstücke vom Laub befreit werden, sondern auch entspre-
chend der Satzung über die Straßenreinigung die öffentlichen Fahrbah-
nen, Gehwege und Straßenbegleitgrünflächen vor der eigenen Haustür.
Die Entsorgung des Laubs von städtischen Bäumen an einer öffentlichen 
Straße ist für den Grundstücksanlieger nicht immer einfach. Dessen ist sich 
die Stadtverwaltung bewusst. Deshalb wird in diesem Jahr wieder eine 
Entsorgungsmöglichkeit für das Laub der öffentlichen Flächen von der 
Stadtverwaltung bereitgestellt. An den Wochenenden vom 04.10.2019 – 
06.10.2019 und vom 08.11.2019 – 10.11.2019 wird in den einzelnen 
Ortsteilen und in verschiedenen Stadtteilen jeweils ein Container aufge-
stellt, in welchem das Laub entsorgt werden kann. Die Liste der Standorte 
ist nachfolgend aufgeführt. In die Container dürfen weder private Abfälle 
noch Müll jeglicher Art entsorgt werden. 
Im Schersental gibt es im Vergleich zur Gesamtstadt das größte Laubauf-
kommen an einer öffentlichen Straße. Hier wird der Bauhof auch weiterhin 
durch zusätzliche Abfuhren bei der Laubentsorgung helfen. Jedoch gilt 
auch hier, dass kein Laub von Privatgrundstücken am Straßenbegleitgrün 
abgelagert werden darf.

Liste der Standorte in den Ortsteilen und in Sondershausen:
Ortsteile:
Berka	 -	Heerstraße - Parkplatz vor dem Landwirtschaft-		
		  lichen Unternehmen 
Großfurra	 -	Lindenplatz - Parkplatz gegenüber
 	  	 ehem. Gemeindeverwaltung 
Oberspier	 -	Stäte
Großberndten	 -	Triftstraße Kurve Lindenstraße
Kleinberndten	 -	Stegel - Parkplatz
Hohenebra	 -	An den Linden, Parkplatz Höhe Hausnr. 24
Thalebra	 -	neben Kirchplatz 11
Immenrode	 -	Grünfläche gegenüber FFW
Himmelsberg	 -	Zum Backhaus/Grünfläche neben Spielplatz
Schernberg	 -	Eschenweg Parkplatz/Grünfläche neben Kita, 
  		  Am Bahnhofsberg - Parkplatz vor dem Friedhof
Sondershausen:
Schulstraße	 -	Grünfläche, ca. Höhe Hnr. 9-11
Possenallee	 -	Parkplatz/Grünfläche, ca. Höhe Hausnr. 28-32
Jechaburg	 -	Parkplatz/Grünfläche Gabelung Oberstraße/Unterstr.
		  Hammatalstraße - Glascontainerstandort
Fachgebiet Tiefbau & Grün

VERANSTALTUNGSKALENDER
DER STADT SONDERSHAUSEN

Änderungen vorbehalten!

September

25.09.2019	 17:30 Uhr	 Kulinarische Stadtführung	
Marktplatz

28.09.2019	 08:00 Uhr	 Trödelmarkt	

Marktplatz

28.09.2019	 15:00 Uhr	 Familienfest zum Orchesterjubiläum	
Haus der Kunst

28.09.2019	 19:00 Uhr	 Queen Revival Band	

Erlebnisbergwerk

28.09.2019	 19:00 Uhr	 Im Konzert: Violine & Cello	
Marstall

28.09.2019	 20:00 Uhr	 A Tribute to Johnny Cash – Live at Folsom	
Klubhaus Stock´sen

29.09.2019	 11:00 Uhr	 1. Schlosskonzert	

Blauer Saal

Oktober
02.10.2019	 20:00 Uhr	 Queen in Concert – The Queen Kings	

Klubhaus Stock´sen

02.10.2019	 21:00 Uhr	 Miller Anderson & Band	
Keller Achteckhaus

03.10.2019	 10:00 Uhr	 Stadtführung: Sondershäuser Verwandlungen	
Marktplatz

03.10.2019	 11:00 Uhr	 Feierstunde zum Tag der deutschen Einheit	
Carl-Schroeder-Saal

05.10.2019	 22:00 Uhr	 Feiern! Mit Patz & Grimbard	
Klubhaus Stock´sen

06.10.2019	 13:30 Uhr	 Historischer Stadtrundgang	
Marktplatz

06.10.2019	 18:00 Uhr	 Weites Land und weite Seele	
Achteckhaus

07.10.2019	 10:00 Uhr	 Trauercafé	

Cruciskirche

08.10.2019	 18:30 Uhr	 aufgeSCHLOSSen: Archäologisches aus Mitteldeutschland 		  Rosa Salon

12.10.2019	 18:00 Uhr	 1. Sinfoniekonzert “American Beauty”	
Haus der Kunst

13.10.2019	 11:00 Uhr	 Noten mit Dip: Harfussion	
Marstall

19.10.2019	 11:00 Uhr	 Kulinarische Stadtführung	
Marktplatz

20.10.2019	 11:00 Uhr	 1. Schlosskonzert	

Blauer Saal

20.10.2019	 13:30 Uhr	 Stadtführung: Klassizistisches Sondershausen	
Marktplatz

24.10.2019	 18:00 Uhr	 Trinitiy Boys Choir	

Trinitatiskirche

25.10.2019		  Kurs: Piccoloflöte? Ja, Bitte!	
Landesmusikakademie

25.10.2019	 19:30 Uhr	 Im Schatten Goethes – Vortrag	
Carl-Corbach-Klub

25.10.2019	 20:00 Uhr	 Genesis Classic – Ray Wilson & Band	
Klubhaus Stock´sen

26.10.2019	 08:00 Uhr	 22. Kristall-Lauf	

Erlebnisbergwerk

26.10.2019	 18:00 Uhr	 1. Kammerkonzert “Zauber Streichquartett”	
Curciskirche

29.10.2019	 10:00 Uhr	 Orchesterwerkstatt I	

Haus der Kunst

30.10.2019	 14:00 Uhr	 Stadtführung. Die Wezel-Tour	
Schlosshof

30.10.2019		  Halloween mit Rockpirat	
Klubhaus Stocksen

KULTURELLES LEBEN
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Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ Sondershausen

Neue Bestseller im September

Gabriel Katz:
„Der Klavierspieler vom Gare du Nord“
Roman
Der Junge aus der Pariser Vorstadt und der Di-
rektor des Konservatoriums wären sich nie be-
gegnet, stünde da nicht ein Klavier am Gare du 
Nord. Der 20-jährige Mathieu ist auf die schiefe 
Bahn geraten und hat nichts außer einem gro-
ßen musikalischen Talent. Pierre dagegen hat 
alles, steckt aber in einer tiefen Lebenskrise. 
Das ungleiche Paar schließt einen Pakt: Pierre 
ermöglicht Mathieu die Teilnahme am renom-
miertesten Klavierwettbewerb des Landes. Wird 
Mathieu die Chance seines Lebens ergreifen? 
Und warum tut Pierre all das für ihn?
Ein bewegender Roman über eine ungewöhn-
liche Freundschaft und die verbindende Kraft 
der Musik.

Lucinda Riley:
„Das Schmetterlingszimmer“, Roman
Posy Montague lebt alleine in ihrem gelieb-
ten "Admiral House", einem herrschaftlichen 
Anwesen im ländlichen Suffolk. Eines Tages 
taucht völlig unerwartet ein Gesicht aus der 
Vergangenheit auf: ihre erste große Liebe Fred-
die, der sie fünfzig Jahre zuvor ohne ein Wort 
verlassen hatte. Nie konnte Posy den Verlust 
überwinden, aber darf sie nun das Wagnis ein-
gehen, ihm noch einmal zu vertrauen? Freddie 
und da „Admiral House“ bewahren indes ein 
lang gehütetes Geheimnis – und Freddie weiß, 
er muss Posys Herz noch einmal brechen, wenn 
er sie für immer gewinnen will.

Gaby Hauptmann:
„Lebenslang mein Ehemann?“, Roman
Es ist ganz einfach, und Amanda weiß genau, 
welche Knöpfe sie bei Alex drücken muss. Der 
vermögende Banker soll ihr ein sorgloses Le-
ben verschaffen, doch es gibt ein klitzekleines 
Problem: Alex ist mit Sanne verheiratet. Nach 
vier Monaten exzessivem Liebesleben beendet 
er die Affäre, doch Sanne braucht Abstand und 
geht als Granny-Aupair zu einer jungen Familie 
nach Shanghai. Während der beleidigte Alex 
seine Affäre neu aufrollt und Amanda im Fami-

lienhaus einzieht, erlebt Sanne ein chinesisches 
Abenteuer der besonderen Art. Derweil wähnt 
sich Amanda schon siegesgewiss am Ziel. Aber 
auch Alex irrt sich gewaltig, wenn er glaubt, 
dass er es ist, der hier die Strippen zieht.

Rita Falk:
„Guglhupfgeschwader“, ein Provinzkrimi
»Du, Franz, ich brauch dringend deine Hilfe«, 
flüstert der Lotto- Otto dem Eberhofer ins Ohr 
und versaut ihm den Samstagabend mit der Susi. 
Atemlos berichtet er von Spielschulden, zwei ab-
gehackten Fingern und einer Morddrohung. Be-
vor Eberhofer die Ermittlungen aufnehmen kann, 
fliegt der gesamte Lotto-Laden in die Luft  und 
er hat es jetzt auch noch mit einem Mord zu tun.

Andreas Föhr:
„Tote Hand“, Kriminalroman
Polizeiobermeister Kreuthner möchte die Hand 
eines Freundes, die der Schrottschere zum Op-
fer fiel, würdig bestatten. Beim Ausheben des 
Grabes, muss er feststellen, dass es bereits be-
legt ist: mit der Leiche eines Mannes. Die Kripo 
Miesbach findet bald heraus, dass der unbe-
kannte Tote einige Monate zuvor einen Wa-
gen gestohlen hat und damit in der Nähe des 
Fundorts gegen einen Baum gerast ist. Doch 
die Obduktion ergibt: Der Mann starb nicht an 
seinen Unfallverletzungen; dennoch wurde er, 
offenbar kurz nach dem Unfall vergraben. Wer 
ist der Tote? Und was ist damals passiert?

Max Bentow:	
„Rotkäppchens Traum“, Thriller
Als Annie Friedmann wieder zu Bewusstsein ge-
langt, ist sie zutiefst verstört. Warum liegt sie in 
einem Wald, unter Laub verborgen? Wie ist sie 
hierhergekommen, und warum klebt Blut an ihrem 
roten Mantel? Ihre Erinnerung ist wie ausgelöscht, 
sie weiß nur, dass sie namenlose Angst hat.
Alles wird immer rätselhafter, als sie heraus-
findet, dass sie sich in einem kleinen Ort in der 
Nähe von Ulm befindet - eine Gegend, die ihr 
gänzlich unbekannt ist. Und warum behauptet 
ein ihr fremder Mann, eine Liebesbeziehung 
mit ihr zu haben? Annie macht sich auf die 
verzweifelte Suche nach der Wahrheit. Und 
was sie entdeckt, droht ihr ganzes Leben zu 
zertrümmern.

Karin Slaughter:
„Die letzte Witwe“, Thriller
Zwei gewaltige Explosionen reißen Gerichts-
medizinerin Sara Linton und ihren Partner, 
Special Agent Will Trent, aus der sommerlichen 
Idylle. Sie sind geübt darin, in Notsituationen 
zu helfen. Doch als sie an diesem Tag den Sire-
nen folgen, führt ihr Instinkt sie mitten hinein 
in das dunkle Herz einer mächtigen Neona-
zi-Gruppierung. Zu spät erkennt Sara, dass sie 
direkt in eine Falle läuft.

Will kann nur noch hilflos zusehen, wie Sara 
zur Gefangenen wird. Jetzt muss er alles riskie-
ren und verdeckt ermitteln. Denn die Spuren 
des FBIs lassen keine Zweifel: Der Anführer 
des Netzwerks geht für seine Zwecke über ein 
Meer aus Leichen. Kann Will Sara finden, bevor 
es zu spät ist?

Hauke Friederichs:
„Funkenflug“
August 1939:
Der Sommer, bevor der Krieg begann
Flirrende Hitze in Mitteleuropa. Das Korn wird 
gemäht. Ferienzeit. Es könnten unbeschwerte 
Tage sein, aber etwas Verstörendes liegt in der 
Luft. Die einen sagen, ein neuer Krieg stehe 
bevor. Die anderen schwören, der Frieden sei 
sicher. In diesem unruhigen August schaut die 
Welt auf den Obersalzberg. Hier verbringt Adolf 
Hitler seinen Sommer. Von hier aus wagt er ein 
riskantes Spiel. Hauke Friederichs erzählt die 
Geschichte jenes Sommers, in dem die Welt am 
1. September 1939 um 4:45 Uhr ins Chaos ge-
stoßen wurde. Aus dem Funkenflug entstand ein 
Weltenbrand, und nichts war mehr wie zuvor.

Peter Wohlleben:
„Das geheime Band zwischen Mensch 
und Natur“
Erstaunliche Erkenntnisse über die 7 Sinne des 
Menschen, den Herzschlag der Bäume und die 
Frage, ob Pflanzen ein Bewusstsein haben.
So profitiert zum Beispiel unser Immunsystem 
bei einem Waldspaziergang nachweislich von 
pflanzlichen Antibiotika, die Bäume zu ihrem 
eigenen Schutz vor Angreifern ausdünsten…
Andererseits weisen Pflanzen und Tiere er-
staunlich menschliche Fähigkeiten auf: Man-
chen Pflanzen können hören und dabei harm-
lose Geräusche von gefährlichen, wie den 
feinen Schwingungen knabbernder Raupen, 
unterscheiden…

„The Great Nowitzki“
Das aussergewöhnliche Leben des gro-
ßen deutschen Sportlers
von Thomas Pletzinger
Dirk Nowitzki gehört zu den Legenden eines 
weltweiten Spiels, er hat Basketball grundle-
gend revolutioniert. Kein deutscher Sportler hat 
seine Sportart tiefgreifender geprägt. Dirk No-
witzki ist ein globaler Superstar - als Mensch ist 
er zugleich nahbar und schwer zu fassen.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Montag, Dienstag:	 12:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:		  10:00 bis 15:00 Uhr
Die Öffnungszeiten der Kinderbibliothek sind 
den Zeiten der Erwachsenenbibliothek ange-
passt.
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27   1 2 3 4 5

28 6 7 8 9 10 11 12

29 13 14 15 16 17 18 19

30 20 21 22 23 24 25 26

31 27 28 29 30 31

November

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

44       1

45 2 3 4 5 6 7 8

46 9 10 11 12 13 14 15

47 16 17 18 19 20 21 22

48 23 24 25 26 27 28 29

49 30

August

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

31      1 2

32 3 4 5 6 7 8 9

33 10 11 12 13 14 15 16

34 17 18 19 20 21 22 23

35 24 25 26 27 28 29 30

36 31    

Dezember

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

49  1 2 3 4 5 6

50 7 8 9 10 11 12 13

51 14 15 16 17 18 19 20

52 21 22 23 24 25 26 27

53 28 29 30 31

2020

Schulferien Deutschland 2020
Bundesland Weihnachten

2019/2020
Winter Frühjahr/

Ostern
Himmelfahrt/
Pfingsten

Sommer Herbst Weihnachten
2020/2021

Baden-Württemberg BW 23.12.–04.01. – 06.04.–18.04. 02.06.–13.06. 30.07.–12.09. 26.10.–30.10. 23.12.–09.01.

Bayern BY 23.12.–04.01. 24.02.–28.02. 06.04.–18.04. 02.06.–13.06. 27.07.–07.09. 31.10.–06.11./18.11. 23.12.–09.01.

Berlin BE 23.12.–04.01. 03.02.–08.02. 06.04.–17.04. 22.05. 25.06.–07.08. 12.10.–24.10. 21.12.–02.01.

Brandenburg BB 23.12.–03.01. 03.02.–08.02. 06.04.–17.04. – 25.06.–08.08. 12.10.–24.10. 21.12.–02.01.

Bremen HB 21.12.–06.01. 03.02.–04.02. 28.03.–14.04. 22.05. / 02.06. 16.07.–26.08. 12.10.–24.10. 23.12.–08.01.

Hamburg HH 20.12.–03.01. 31.01. 02.03.–13.03. 18.05.–22.05. 25.06.–05.08. 05.10.–16.10. 21.12.–04.01.

Hessen HE 23.12.–11.01. – 06.04.–18.04. – 06.07.–14.08. 05.10.–17.10. 21.12.–09.01.

Mecklenburg-Vorp. MV 23.12.–04.01. 10.02.–21.02. 06.04.–15.04. 22.05. / 29.05.–02.06. 22.06.–01.08. 05.10.–10.10./2.11./3.11. 21.12.–02.01.

Niedersachsen NI 23.12.–06.01. 03.02.–04.02. 30.03.–14.04. 22.05. / 02.06. 16.07.–26.08. 12.10.–23.10. 23.12.–08.01.

Nordrhein-Westfalen NW 23.12.–06.01. – 06.04.–18.04. 02.06. 29.06.–11.08. 12.10.–24.10. 23.12.–06.01.

Rheinland-Pfalz RP 23.12.–06.01. 17.02.–21.02. 09.04.–17.04. – 06.07.–14.08. 12.10.–23.10. 21.12.–31.12.

Saarland SL 23.12.–03.01. 17.02.–25.02. 14.04.–24.04. – 06.07.–14.08. 12.10.–23.10. 21.12.–31.12.

Sachsen SN 21.12.–03.01. 10.02.–22.02. 10.04.–18.04. 22.05. 20.07.–28.08. 19.10.–31.10. 23.12.–02.01.

Sachsen-Anhalt ST 23.12.–04.01. 10.02.–14.02. 06.04.–11.04. 18.05.–30.05. 16.07.–26.08. 19.10.–24.10. 21.12.–05.01.

Schleswig-Holstein SH 23.12.–06.01. – 30.03.–17.04. 22.05. 29.06.–08.08. 05.10.–17.10. 21.12.–06.01.

Thüringen TH 21.12.–03.01. 10.02.–14.02. 06.04.–18.04. 22.05. 20.07.–29.08. 17.10.–30.10. 23.12.–02.01.

Auf den Nordseeinseln gelten Sonderregelungen! Angegeben ist jeweils der erste und der letzte Ferientag.

Januar

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

53 1 2 3

01 4 5 6 7 8 9 10

02 11 12 13 14 15 16 17

03 18 19 20 21 22 23 24

04 25 26 27 28 29 30 31

Februar

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

05 1 2 3 4 5 6 7

06 8 9 10 11 12 13 14

07 15 16 17 18 19 20 21

08 22 23 24 25 26 27 28

März

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

09 1 2 3 4 5 6 7

10 8 9 10 11 12 13 14

11 15 16 17 18 19 20 21

12 22 23 24 25 26 27 28

13 29 30 31   

  

April

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

13   1 2 3 4

14 5 6 7 8 9 10 11

15 12 13 14 15 16 17 18

16 19 20 21 22 23 24 25

17 26 27 28 29 30  

Mai

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

17   1 2

18 3 4 5 6 7 8 9

19 10 11 12 13 14 15 16

20 17 18 19 20 21 22 23

21 24 25 26 27 28 29 30

22 31     

September

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

35   1 2 3 4 5

36 6 7 8 9 10 11 12

37 13 14 15 16 17 18 19

38 20 21 22 23 24 25 26

39 27 28 29 30    

Juni

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

22 1 2 3 4 5 6

23 7 8 9 10 11 12 13

24 14 15 16 17 18 19 20

25 21 22 23 24 25 26 27

26 28 29 30     

Oktober

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

39     1 2 3

40 4 5 6 7 8 9 10

41 11 12 13 14 15 16 17

42 18 19 20 21 22 23 24

43 25 26 27 28 29 30 31

Juli

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

26 1 2 3 4

27 5 6 7 8 9 10 11

28 12 13 14 15 16 17 18

29 19 20 21 22 23 24 25

30 26 27 28 29 30 31

November

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

44 1 2 3 4 5 6 7

45 8 9 10 11 12 13 14

46 15 16 17 18 19 20 21

47 22 23 24 25 26 27 28

48 29 30      

        

August

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

30    1

31 2 3 4 5 6 7 8

32 9 10 11 12 13 14 15

33 16 17 18 19 20 21 22

34 23 24 25 26 27 28 29

35 30 31   

Dezember

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

48   1 2 3 4 5

49 6 7 8 9 10 11 12

50 13 14 15 16 17 18 19

51 20 21 22 23 24 25 26

52 27 28 29 30 31

2021

Dezember 2019335.—365. Tag
20 Arbeitstage

Woche
Week

Montag
Monday

Dienstag
Tuesday

Mittwoch
Wednesday

Donnerstag
Thursday

Freitag
Friday

Samstag
Saturday

Sonntag
Sunday

49 2 3 4 5 6 7 1/8
50 9 10 11 12 13 14 15
51 16 17 18 19 20 21 22
52 23 24 25 26 27 28 29

1 30 31

1.12. 1. Advent 
6.12. Nikolaus
8.12. 2. Advent/

Mariä Empfängnis

15.12. 3. Advent
22.12. 4. Advent/

Winteranfang

24.12. Heiligabend
25.12. 1. Weihnachtsfeiertag
26.12. 2. Weihnachtsfeiertag
31.12. Silvester

Januar 20201.  —31. Tag
21/22 Arbeitstage

Woche
Week

Montag
Monday

Dienstag
Tuesday

Mittwoch
Wednesday

Donnerstag
Thursday

Freitag
Friday

Samstag
Saturday

Sonntag
Sunday

1 1 2 3 4 5
2 6 7 8 9 10 11 12
3 13 14 15 16 17 18 19
4 20 21 22 23 24 25 26
5 27 28 29 30 31

01.01. Neujahr
06.01. Heilige Drei Könige

(BW, BY, ST)

Februar 202032.  —59. Tag
20 Arbeitstage

Woche
Week

Montag
Monday

Dienstag
Tuesday

Mittwoch
Wednesday

Donnerstag
Thursday

Freitag
Friday

Samstag
Saturday

Sonntag
Sunday

5 1 2
6 3 4 5 6 7 8 9
7 10 11 12 13 14 15 16
8 17 18 19 20 21 22 23
9 24 25 26 27 28 29

14.02. Valentinstag
20.02. Weiberfastnacht

24.02. Rosenmontag
25.02. Fastnacht
26.02. Aschermittwoch

März 202060.  —90. Tag
22 Arbeitstage

Woche
Week

Montag
Monday

Dienstag
Tuesday

Mittwoch
Wednesday

Donnerstag
Thursday

Freitag
Friday

Samstag
Saturday

Sonntag
Sunday

10 2 3 4 5 6 7 1/8
11 9 10 11 12 13 14 15
12 16 17 18 19 20 21 22
13 23 24 25 26 27 28 29
14 30 31

08.03. Internationaler Frauentag
20.03. Frühlingsanfang
29.03. Beginn MESZ

faltbar
für 

B4-Umschlag

ab
 500 Stück

3,30 €

Layout · Offsetdruck · Digitaldruck · Folienschnitt · Fotostudio · Thermotransfer · Webauftritt

Mobil: E-Mail:

Mobil: E-Mail:
Um klar zu sehen, genügt oft ein Wechsel der Blickrichtung.
Antoine de Saint-Exupéry

Um klar zu sehen, genügt oft 
ein Wechsel der Blickrichtung.

Antoine de Saint-Exupéry

Schreibtischkalender
• 300 x 130 mm, 110 Seiten, Ringbindung
• pro aufgeschlagene Doppelseite eine Woche
 und ein Jahres-Kalendarium 2020 im Überblick
• farbige Werbung auf Rückpappe 300 x 25 mm
• farbige Werbung auf Deckblatt 300 x 105 mm
• Kalendarium rot/schwarz

ab
 200 Stück
2,70 EUR

• portogünstig faltbar für B4-Umschlag
• farbig bedruckte Kopflasche (320 x 173 mm)
 inkl. Lochung zum Aufhängen
• drei zusätzliche farbige Werbeflächen 

(320 x 36 mm) zwischen bzw. unter den Blöcken
• verleimte Kalenderblöcke aus jeweils
 12 Kalenderblättern 
• zweisprachiges Kalendarium (D/E)
• mit allen gesetzl. deutschen Feiertagen
• Rückwand mit Kalendarium 2020, 2021 und
 Ferienübersicht für 2020
• Datumschieber in Rot vormontiert

Weitere Stückzahlen und Preise
gern auf Anfrage:

service@starke-druck.de
oder 03632/6682-0

Alle Preise zzgl. der gesetzl. MwSt.

Hochwertige
Kalender
aus eigener
Herstellung

Tel.: 03632 6682-0  •  E-Mail: service@starke-druck.de

Rudolf-Breitscheid-Straße 48  •  99706 Sondershausen

FotoDruck Layout Folie Web App

Januar

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

01   1 2 3 4 5

02 6 7 8 9 10 11 12

03 13 14 15 16 17 18 19

04 20 21 22 23 24 25 26

05 27 28 29 30 31  

Februar

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

05 1 2

06 3 4 5 6 7 8 9

07 10 11 12 13 14 15 16

08 17 18 19 20 21 22 23

09 24 25 26 27 28 29 

März

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

09   1

10 2 3 4 5 6 7 8

11 9 10 11 12 13 14 15

12 16 17 18 19 20 21 22

13 23 24 25 26 27 28 29

14 30 31      

April

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

14  1 2 3 4 5

15 6 7 8 9 10 11 12

16 13 14 15 16 17 18 19

17 20 21 22 23 24 25 26

18 27 28 29 30    

Mai

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

18     1 2 3

19 4 5 6 7 8 9 10

20 11 12 13 14 15 16 17

21 18 19 20 21 22 23 24

22 25 26 27 28 29 30 31

September

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

36  1 2 3 4 5 6

37 7 8 9 10 11 12 13

38 14 15 16 17 18 19 20

39 21 22 23 24 25 26 27

40 28 29 30     

Juni

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

23 1 2 3 4 5 6 7

24 8 9 10 11 12 13 14

25 15 16 17 18 19 20 21

26 22 23 24 25 26 27 28

27 29 30      

Oktober

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

40    1 2 3 4

41 5 6 7 8 9 10 11

42 12 13 14 15 16 17 18

43 19 20 21 22 23 24 25

44 26 27 28 29 30 31

Juli

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

27   1 2 3 4 5

28 6 7 8 9 10 11 12

29 13 14 15 16 17 18 19

30 20 21 22 23 24 25 26

31 27 28 29 30 31

November

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

44       1

45 2 3 4 5 6 7 8

46 9 10 11 12 13 14 15

47 16 17 18 19 20 21 22

48 23 24 25 26 27 28 29

49 30

August

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

31      1 2

32 3 4 5 6 7 8 9

33 10 11 12 13 14 15 16

34 17 18 19 20 21 22 23

35 24 25 26 27 28 29 30

36 31    

Dezember

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

49  1 2 3 4 5 6

50 7 8 9 10 11 12 13

51 14 15 16 17 18 19 20

52 21 22 23 24 25 26 27

53 28 29 30 31

2020

Schulferien Deutschland 2020
Bundesland Weihnachten

2019/2020
Winter Frühjahr/

Ostern
Himmelfahrt/
Pfingsten

Sommer Herbst Weihnachten
2020/2021

Baden-Württemberg BW 23.12.–04.01. – 06.04.–18.04. 02.06.–13.06. 30.07.–12.09. 26.10.–30.10. 23.12.–09.01.

Bayern BY 23.12.–04.01. 24.02.–28.02. 06.04.–18.04. 02.06.–13.06. 27.07.–07.09. 31.10.–06.11./18.11. 23.12.–09.01.

Berlin BE 23.12.–04.01. 03.02.–08.02. 06.04.–17.04. 22.05. 25.06.–07.08. 12.10.–24.10. 21.12.–02.01.

Brandenburg BB 23.12.–03.01. 03.02.–08.02. 06.04.–17.04. – 25.06.–08.08. 12.10.–24.10. 21.12.–02.01.

Bremen HB 21.12.–06.01. 03.02.–04.02. 28.03.–14.04. 22.05. / 02.06. 16.07.–26.08. 12.10.–24.10. 23.12.–08.01.

Hamburg HH 20.12.–03.01. 31.01. 02.03.–13.03. 18.05.–22.05. 25.06.–05.08. 05.10.–16.10. 21.12.–04.01.

Hessen HE 23.12.–11.01. – 06.04.–18.04. – 06.07.–14.08. 05.10.–17.10. 21.12.–09.01.

Mecklenburg-Vorp. MV 23.12.–04.01. 10.02.–21.02. 06.04.–15.04. 22.05. / 29.05.–02.06. 22.06.–01.08. 05.10.–10.10./2.11./3.11. 21.12.–02.01.

Niedersachsen NI 23.12.–06.01. 03.02.–04.02. 30.03.–14.04. 22.05. / 02.06. 16.07.–26.08. 12.10.–23.10. 23.12.–08.01.

Nordrhein-Westfalen NW 23.12.–06.01. – 06.04.–18.04. 02.06. 29.06.–11.08. 12.10.–24.10. 23.12.–06.01.

Rheinland-Pfalz RP 23.12.–06.01. 17.02.–21.02. 09.04.–17.04. – 06.07.–14.08. 12.10.–23.10. 21.12.–31.12.

Saarland SL 23.12.–03.01. 17.02.–25.02. 14.04.–24.04. – 06.07.–14.08. 12.10.–23.10. 21.12.–31.12.

Sachsen SN 21.12.–03.01. 10.02.–22.02. 10.04.–18.04. 22.05. 20.07.–28.08. 19.10.–31.10. 23.12.–02.01.

Sachsen-Anhalt ST 23.12.–04.01. 10.02.–14.02. 06.04.–11.04. 18.05.–30.05. 16.07.–26.08. 19.10.–24.10. 21.12.–05.01.

Schleswig-Holstein SH 23.12.–06.01. – 30.03.–17.04. 22.05. 29.06.–08.08. 05.10.–17.10. 21.12.–06.01.

Thüringen TH 21.12.–03.01. 10.02.–14.02. 06.04.–18.04. 22.05. 20.07.–29.08. 17.10.–30.10. 23.12.–02.01.

Auf den Nordseeinseln gelten Sonderregelungen! Angegeben ist jeweils der erste und der letzte Ferientag.

Januar

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

53 1 2 3

01 4 5 6 7 8 9 10

02 11 12 13 14 15 16 17

03 18 19 20 21 22 23 24

04 25 26 27 28 29 30 31

Februar

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

05 1 2 3 4 5 6 7

06 8 9 10 11 12 13 14

07 15 16 17 18 19 20 21

08 22 23 24 25 26 27 28

März

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

09 1 2 3 4 5 6 7

10 8 9 10 11 12 13 14

11 15 16 17 18 19 20 21

12 22 23 24 25 26 27 28

13 29 30 31   

  

April

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

13   1 2 3 4

14 5 6 7 8 9 10 11

15 12 13 14 15 16 17 18

16 19 20 21 22 23 24 25

17 26 27 28 29 30  

Mai

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

17   1 2

18 3 4 5 6 7 8 9

19 10 11 12 13 14 15 16

20 17 18 19 20 21 22 23

21 24 25 26 27 28 29 30

22 31     

September

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

35   1 2 3 4 5

36 6 7 8 9 10 11 12

37 13 14 15 16 17 18 19

38 20 21 22 23 24 25 26

39 27 28 29 30    

Juni

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

22 1 2 3 4 5 6

23 7 8 9 10 11 12 13

24 14 15 16 17 18 19 20

25 21 22 23 24 25 26 27

26 28 29 30     

Oktober

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

39     1 2 3

40 4 5 6 7 8 9 10

41 11 12 13 14 15 16 17

42 18 19 20 21 22 23 24

43 25 26 27 28 29 30 31

Juli

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

26 1 2 3 4

27 5 6 7 8 9 10 11

28 12 13 14 15 16 17 18

29 19 20 21 22 23 24 25

30 26 27 28 29 30 31

November

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

44 1 2 3 4 5 6 7

45 8 9 10 11 12 13 14

46 15 16 17 18 19 20 21

47 22 23 24 25 26 27 28

48 29 30      

        

August

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

30    1

31 2 3 4 5 6 7 8

32 9 10 11 12 13 14 15

33 16 17 18 19 20 21 22

34 23 24 25 26 27 28 29

35 30 31   

Dezember

Wo Mo Di Mi Do Fr Sa So

48   1 2 3 4 5

49 6 7 8 9 10 11 12

50 13 14 15 16 17 18 19

51 20 21 22 23 24 25 26

52 27 28 29 30 31

2021

Dezember 2019335.—365. Tag
20 Arbeitstage

Woche
Week

Montag
Monday

Dienstag
Tuesday

Mittwoch
Wednesday

Donnerstag
Thursday

Freitag
Friday

Samstag
Saturday

Sonntag
Sunday

49 2 3 4 5 6 7 1/8
50 9 10 11 12 13 14 15
51 16 17 18 19 20 21 22
52 23 24 25 26 27 28 29

1 30 31

1.12. 1. Advent 
6.12. Nikolaus
8.12. 2. Advent/

Mariä Empfängnis

15.12. 3. Advent
22.12. 4. Advent/

Winteranfang

24.12. Heiligabend
25.12. 1. Weihnachtsfeiertag
26.12. 2. Weihnachtsfeiertag
31.12. Silvester

Januar 20201.  —31. Tag
21/22 Arbeitstage

Woche
Week

Montag
Monday

Dienstag
Tuesday

Mittwoch
Wednesday

Donnerstag
Thursday

Freitag
Friday

Samstag
Saturday

Sonntag
Sunday

1 1 2 3 4 5
2 6 7 8 9 10 11 12
3 13 14 15 16 17 18 19
4 20 21 22 23 24 25 26
5 27 28 29 30 31

01.01. Neujahr
06.01. Heilige Drei Könige

(BW, BY, ST)

Februar 202032.  —59. Tag
20 Arbeitstage

Woche
Week

Montag
Monday

Dienstag
Tuesday

Mittwoch
Wednesday

Donnerstag
Thursday

Freitag
Friday

Samstag
Saturday

Sonntag
Sunday

5 1 2
6 3 4 5 6 7 8 9
7 10 11 12 13 14 15 16
8 17 18 19 20 21 22 23
9 24 25 26 27 28 29

14.02. Valentinstag
20.02. Weiberfastnacht

24.02. Rosenmontag
25.02. Fastnacht
26.02. Aschermittwoch

faltbar
für 

B4-Umschlagab
 500 Stück

3,00 €

Drei-Monats-
planer

Alle Kalender ...

Anlässlich zum Tag der Bibliotheken am 
24.Oktober findet in der Stadtbibliothek 
um 19:00 Uhr eine Buchlesung mit dem 
hiesigen Fachapotheker für gesundheitliche 
Aufklärung Herrn Armin Herold statt.

„Auch Männer haben Hormone“
Den männlichen Hormonhaushalt natürlich 
im Griff!
Auch Männer haben Hormone. Klar: Testos-
teron, Adrenalin – und fertig ist der „Kerl“! 
Doch so einfach ist es nicht, denn auch im 
männlichen Körper ist das Hormonsystem 
eine spannende und komplexe Welt. Wenn 
Sie wissen, wie die Botenstoffe von Me-
latonin über Wachstumshormone und die 
Schilddrüsenhormone bis zu Insulin Körper 
und Seele beeinflussen und wie Sie diese 
in den Griff bekommen, dann beeindrucken 
sie nicht nur im Job, beim Sport und bei der 
Partnerin.
>>Männer gehen nicht zur Vorsorge, sie ge-
hen nur zur Reparatur – erst, wenn die „Ma-
schine“ nicht mehr funktioniert wie früher.<<

Mit der Aktionswoche: Treffpunkt Bibliothek
hat die Stadtbibliothek auch ein Pro-
gramm für die jüngsten Leser organisiert.
Wann:	 30.10.2019, um 10:00 Uhr
Wo:	 Carl-Schroeder-Saal
Preis:	 Kostenlos
Mit dem Kindermusiktheater Ellen Heim-
rath erlebt Ihr
„Das Wasserwunder“
Natur, Wasser und Umwelt
der natürliche Wasserkreislauf – die Aggre-
gatzustände – der industrielle Wasserkreis-
lauf – die Gefahren der Wasserverschmut-
zung – Wasser als Element des Lebens 
– sorgsamer Umgang mit Wasser

Wezel-Jahr 2019
Wichtige Neuerscheinung 
Die Wertschätzung eines Au-
tors ist an den herausgege-
benen Druckauflagen seiner 
Schriften zu erkennen und zu 
ermessen. Dies gilt auch für 
den Philosophen und Dichter, 
den Autor einer großen Zahl 
von Schriften unterschiedlicher 
Charaktere und Formen Johann 
Karl Wezel (1747-1819).
Die Gesamtausgabe seiner Werke – die achtbän-
dige „Jenaer Ausgabe“, von der die Hälfte bereits 
erschienen ist, scheint in diesem Jubiläumsjahr 
bis jetzt nicht weiter vorangekommen zu sein. 
In diesem Jahr wurde im SHE und der „Thü-
ringer Allgemeinen“ eher über Wezel berichtet, 
weniger aus Wezels Schaffen abgedruckt. 
Erfreulich ist dagegen eine Neuausgabe von 
Wezels „Herrmann und Ulrike‘‘, ein vierbändi-
ger von Wezel selbst als „komischer Roman“ 
bezeichnet, erstmalig 1780 erschienen, nun 
vom Berliner Verlag in seiner Reihe „Die an-
dere Bibliothek“ in bibliophiler Form in diesem 
Jahr ediert. Die Ausgabe fand große Beachtung 
im internationalen Feuilleton auflagenstarker 
bedeutender Tageszeitungen Berlins, Frank-
furts und Zürichs. Die exquisite Ausgabe um-
fasst die vollständige und originale Ausgabe in 
zwei Bänden auf zusammen 813 Seiten, einen 
Kommentar von Prof. Wolfgang Hörner und im 
Angang die Kupferstiche der Originalausgabe 
von 1780. Sie ist für den "stolzen" Preis von 
68,00 € zu haben. 
Da Sondershausen und sein Fürstenhof eine 
Rolle spielen, hat der Roman in gewisser Wei-
se Bezug nach hier und stellt auch Werbung 
für Sondershausen dar, der Heimat Johann Karl 
Wezels, der hier geboren wurde und nach Aus-
flügen in die weite Welt hier vor 200 Jahren ver-
starb.
Auf den Inhalt dieses Romans, der eingebettet 
in die Schilderung der Standes- und Lebens-
verhältnisse, die diese überwindenden Lebens-
wege zweier Liebender zum „happy end“ 
schildert, soll an dieser Stelle nicht weiter ein-
gegangen werden. 
Der Roman erschien 1780 erstmalig, wurde 
zum Jubiläum 1919 erneut aufgelegt und fand 
seinen Neudruck 1966 im Zuge der Wezel-Re-
naissance in den 1960er Jahren. 
H. K. 

NEUERÖFFNUNG

Mode Koch
Hauptstraße 40 • Sondershausen

1.Oktober
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Internationale Goethe-Gesellschaft in Weimar
Ortsvereinigung Sondershausen

Die Goethe-Gesellschaft, Ortsvereinigung Sondershausen, lädt zu 
ihrer nächsten Veranstaltung am Donnerstag, dem 24. Oktober 2019, 
ein.
Herr Dr. Heizmann aus Essen hält einen Vortrag zum Thema „Im 
Schatten Goethes: August von Kotzebue zum 200 Todestag“.
„Natur gab dir so schöne Gaben“: Mit diesem vordergründigen Lob 
begann Goethe 1816 ein Gedicht über August von Kotzebue, den 
wohl fruchtbarsten und seinerzeit berühmtesten deutschsprachigen 
Schriftsteller, der aber zugleich einer seiner ärgsten Widersacher war. 
Dennoch gibt es keinen Dramatiker, weder Schiller noch Iffland noch 
Goethe selbst, der unter der Intendanz Goethes am Weimarer Thea-
ter öfter aufgeführt worden wäre. Goethe musste hier, wenn auch 
widerwillig, dem Zeitgeschmack Tribut zollen. Die „schönen Gaben“ 
entwertete Kotzebue selbst durch sein egoistisches und selbstgefäl-

liges Auftreten; es mangelte ihm an jeglicher Selbstkritik. Politisch 
erzreaktionär und zudem im Verdacht stehend, ein Spion im Dienste 
Russlands zu sein, wurde er vor 200 Jahren, am 23. März 1819, von 
einem Burschenschaftler in Mannheim ermordet – diese Tat machte 
ihn berühmter als sein umfangreiches Werk, das heute weitgehend in 
Vergessenheit geraten ist. – Der Vortrag unternimmt allerdings den 
Versuch einer Ehrenrettung, insofern aufgezeigt wird, wie bereits der 
sensible und hochbegabte Knabe und später der zu Ruhm und An-
sehen gelangte Schriftsteller sich an der übermächtigen Figur Goethes 
abarbeitete und zeitlebens darunter litt, von den ‚Großen‘ Weimars 
nicht anerkannt zu werden.
Bitte beachten Sie, dass wegen Sanierung des Carl-Corbach-Klubs 
die Veranstaltung  im Vereinsraum am Carl-Schroeder-Saal in der 
Carl-Schroeder-Straße 10  stattfindet.  

Goethe-Gesellschaft lädt zum Vortrag ein

- Bürgerzentrum Cruciskirche - 

Rückblick und kommende Veranstaltungen

Zum Tag des offenen Denkmals besuchten über 120 Personen die Cru-
ciskirche und konnten eine angenehme Überraschung erleben. Im Trau-
saal befindet sich jetzt eine Ausstellung von Werken des Sondershäuser 
Künstlers Heinz Scharr. Ein Video über seine Tätigkeit ergänzte die Prä-
sentation ideal.
Über die Rückführung der Läuteglocke der Cruciskirche aus dem Tabak-
speicher Nordhausen an ihren ursprünglichen Ort wird hier gesondert 
berichtet.
Seit August 2019 ist die neue Internetseite des Vereins im Netz erreich-
bar und informiert über alles Wissenswerte, den Verein, die Cruciskirche 
und das Bürgerzentrum und seine Nutzer. Unter www.foerderverein-cru-
ciskirche.de erreichen Sie uns.
Auch die Leserunde „Blick zurück“ hat ihre Tätigkeit wieder aufgenom-
men und will eine Arbeit über das Thema „Das Schwarze Viertel und 
seine Bewohner - eine Heimatgeschichte“ anfertigen. Zurzeit wird noch 
Quellenstudium betrieben. Für Hinweise aus der Bevölkerung in Form 
von Bildern, Text und weiteren Informationen ist die Gruppe sehr dank-
bar. Dazu ist eine Zusammenkunft mit allen interessierten Bürgern ge-
plant.

Freuen Sie sich auf ein besonderes Konzert in der Cruciskirche am 
26.10.2019, um 18:00 Uhr. Musiker des Lohorchesters spielen 
Streichquartette von Antonin Dvořăk und Felix Mendelssohn Bartholdy. 
10.10.19	 Bürgercafé - 16:00 Uhr	 Leseportal 
24.10.19	 Bürgercafé - 16:00 Uhr	 Leseportal 
Christa Hirschler informiert über die Bibliothek im Schloßmuseum
26.10.19	 Bürgersaal - 18:00 Uhr
Kammermusikkonzert des Lohorchesters
Eintritt 17 € /12 € erm.
Kartenvorverkauf in der Touristinformation, Abendkassenzuschlag 1,50 €
Bücherzeit
Außerdem ist jeden Montag von 17:00 Uhr - 18:00 Uhr der öffent-
liche Bücherschrank in der Cruciskirche geöffnet.  Bücher tauschen, 
stöbern, mitnehmen, bestellen, abgeben und lesen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Weitere und ausführliche Informationen erhalten Sie auf unserer Info-
tafel am Eingang zum Bürgerzentrum Crucisstraße 8.
Edith Baars
Förderverein Cruciskirche Sondershausen e.V.



4. November 2019 | 19 Uhr
Haus der Kunst

Vorverkauf: 15,- € | Abendkasse: 17,- €

Vorverkaufsstelle: Touristinformation Sondershausen (03632 788111)

Ragna Schirmer
Sondershäuser Liszt-Konzert

01.11.2019 | 19:30 Uhr | Riesensaal 

Schloss Sondershausen
VVK: Touristinformation Sondershausen (0 36 32) 78 81 11

Familienfest
zum Orchesterjubiläum

   Bringen Sie
        Licht ins
   Dunkel!

Kommen Sie vom
1. bis 31. Oktober zum
KOSTENLOSEN
Licht-Test 2019
in unser Autohaus!

Nordhäuser Str. 1 a, 99706 Sondershausen
Tel.: 03632/7074-0 Fax: 03632/7074-19
www.ford-schneider-sondershausen



Ford Kuga

Überall zu Hause.
FORD KUGA TREND

Audiosystem CD, Klimaanlage, manuell, Geschwindigkeitsregelanlage mit
Geschwindigkeitsbegrenzer, Ford Power Startfunktion, MyKey Schlüsselsystem

Bei uns für
€ 19.990,-1

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Kuga Trend: 9,1 (innerorts), 6,2 (außerorts), 7,2 (kombiniert); CO2-Emissionen:
164 g/km (kombiniert).

Nordhäuser Str. 1 a 99706 Sondershausen
Tel.: 03632/7074-0

www.ford-schneider-sondershausen.de

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Kuga Trend 1,5-l-EcoBoost-„4x2"-Benzinmotor 88
kW (120 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP.

Sie möchten sich ein zweites Standbein aufbauen? Wenn Sie in Ihrem Umfeld 
gut vernetzt sind und Freude am Umgang mit Menschen haben, dann haben 
wir genau die richtige Perspektive für Sie: Vertrauensfrau oder Vertrauensmann 
für die HUK-COBURG – und Sie können sich Ihre Zeit komplett frei einteilen.

Ihr Profil
• Sie sind kommunikationsstark 

und arbeiten gerne mit Menschen
• Sie übernehmen gerne Verant-

wortung, sind motiviert und  
lernbereit

• Sie wollen sich im Vertrieb aus-
probieren

Unsere Leistungen
• Wir bieten Ihnen eine starke  

Versicherungsmarke mit großem 
Kundenpotenzial

• Wir bereiten Sie umfassend auf 
Ihre neue Aufgabe vor und stehen 
Ihnen bei Fragen immer zur Seite

Nebenberuflicher Vermittler (w/m/d)
für unseren Standort in Sondershausen gesucht

Sichern Sie Menschen ab – 
und Ihren Nebenverdienst.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerben Sie sich jetzt bei  
Frau Widmann unter der 
Telefonnummer 0361 3447414

Ihre Aufgaben
Sie beraten Kunden unter Berücksichtigung des individuellen Bedarfs und 
führen selbstständig abschlussorientierte Verkaufsgespräche durch – als 
kompetenter und verlässlicher Ansprechpartner für Ihre Kunden.



Sie haben 

Rücken-. Knie-. Schulter-. 
Nackenbeschwerden 
oder ähnliche lästlae Bealelter. wie z.B. Fersensporn. Hüftarthrose. Tennisarm o.ä.? 

Karina Hasch und Hegine Trat. 
Expertin für Hocken- und 
Gelenktraining. Buchautorin. 
Entwicklerin der lebenswert
Methode. 

Erfahren Sie in einem persönlichen Gespräch: 
• alle Details zum 6-wöchigen Anti-Schmerz-Konzept
• wie Ihre Gesundheit von der Statik Ihres Körpers abhängt
• wie Sie mit einfachen Mitteln Ihre Schmerzen bekämpfen.

ohne Tabletten
• was sich hinter der lebenswert Methode verbirgt
• warum Sie in Zukunft einen Gehstock brauchen ;-)

Erleben Sie das neue ganzheitliche Konzept
in Ihrem La vita Fitness in Sondershausen.  

Bonnroder Weg 4 . 99706 Sondershausen 
Telefon 03632 - 600985 
www.lavitafitness.de 

Kommen Sie zu ihrem
Persönlichen

Gespräch 



Für Ihre persönliche Antlitzanalyse und umfassende Beratung durch unsere Mineral- 
stoffberaterinnen Frau Urban und Frau Engler reservieren Sie bitte vorab einen Termin.
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Antlitzanalyse – Welche Schüßler Salze brauche ich?
In seiner langjährigen praktischen Tätigkeit entdeckte Dr. Schüßler einen 
überraschenden Zusammenhang: Immer, wenn für eine Behandlung ein  
bestimmtes Salz nötig war, entdeckte er bei den Patienten typische Haut-,  
Farb- und Glanzveränderungen im Gesicht. Er stellte fest, dass jeder Mineral-
stoffmangel charakteristische Zeichen hinterlässt. Die Kunst, diese Mängel  
zu erkennen und zu deuten, nannte Dr. Schüßler Antlitzanalyse. 

So können erfahrene Mineralstoffberater anhand der Beschaffenheit der Haut, des 
Gewebes und der Ausstrahlung Rückschlüsse auf ein Mineralstoffdefizit ziehen.
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t.Gingium® Geistig aktiv.

39,98 €
nur:

Gingium® 120 mg
60 Filmtabletten

Zur symptomatischen  
Behandlung von Gedächtnis-  
und Konzentrationsstörungen.
Gingium® 120 mg Filmtabletten. Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt. 
Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Behandlung von hirnorganisch bedingten geistigen Leistungseinbußen. Die Anwendung erfolgt im Rah-
men eines therapeutischen Gesamtkonzeptes bei fortschreitender Abnahme bzw. Verlust erworbener geistiger Fähigkeiten (dementielles Syndrom) 
mit den Hauptbeschwerden: Gedächtnisstörungen, Konzentrationsstörungen, Niedergeschlagenheit, Schwindel, Ohrensausen, Kopfschmerzen. Zur 
Verlängerung der schmerzfreien Gehstrecke bei arterieller Verschlusskrankheit in den Gliedmaßen, sog. “Schaufensterkrankheit” im Rahmen physika-
lisch-therapeutischer Maßnahmen, insbesondere Gehtraining. Bei Schwindel infolge von Durchblutungsstörungen oder altersbedingten Rückbildungs-
vorgängen. Zur unterstützenden Behandlung von Ohrgeräuschen infolge von Durchblutungsstörungen oder altersbedingten Rückbildungsvorgängen 
(Tinnitus vaskulärer und involutiver Genese). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
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Aktion im Oktober
SPAGYRIK  
Anti-Infekt
30 ml Spray

Vereint die Kraft der Phytotherapie, 
die Energie der Homöopathie, das 
Potenzial der Bachblüten und die 
Mineralstoffe der Schüsslersalze! 12,98 €

nur:

Apothekerin Andrea Westermeyer e.K.

Stadt APOTHEKE
Andrea Westermeyer e.K. 

Hauptstraße 37    
99706 Sondershausen

Tel.: 03632 - 600 600 
Fax: 03632 - 782 652

Vorbestellungen auf: www.stadt-apotheke-sondershausen.de  
oder per E-Mail an: bestellung@stadt-apotheke-sondershausen.de 

Gültig vom 01. – 31.10.2019



Vorbestellungen auf: www.stadt-apotheke-sondershausen.de  
oder per E-Mail an: bestellung@stadt-apotheke-sondershausen.de 

HIP HIP HURRA – PAYBACK IST DA!

FEIERN SIE MIT

*  Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen und Rezept anteile.



  

 
 

Die Gelegenheit: frisch sanierte 
Dachgeschosswohnung im Zentrum 

 
 

 3 Zimmer, Küche, Bad, Flur und Keller 
 3. Obergeschoss 
 großzügige Küche mit Tageslicht 
 sehr zentral, in direkter Nähe zum Stadtpark 
 Winterdienst inklusive 
 Anmietung ab sofort möglich 

 
 

Wohnfläche: ca. 58 m²  Miete: 311,21 € / Monat 
Provisionsfrei!   zzgl. Neben- und Heizkosten 
  Kaution: 630,00 €                  
 
 
Energieverbrauchsausweis 110,90 kWh/(m²a); KWK/Hackschnitzel/Öl,  
Baujahr Gebäude 1988, Baujahr Anlagentechnik 1994 
 
 
Interesse? Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Kontakt: Christina Köthe   03632 7085-68 
  c.koethe@wbg-wippertal.de 
 
 
 
 
 
 

... für unsere Vereine.

LEISTUNG
:

LEISTUNG
:

LEISTUNG
:

LEISTUNG
:

LEISTUNG
:

LEISTUNG
:

LEISTUNG
:

LEISTUNG
:STARKE

Vereineeine.

www.stadtwerke-sondershausen.de

Kundenzentrum
Am Schlosspark 18
99706 Sondershausen

Servicezeiten
Mo/Fr: 9.00 – 16.00 Uhr
Di/Do: 9.00 – 18.00 Uhr
Mi: 9.00 – 12.00 Uhr

Telefon (03632) 6048-48
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SONDERSHAUSEN » IM HERZEN MUSIK «

Landesmusikakademie Sondershausen

info@landesmusikakademie-sondershausen.de | www.landesmusikakademie-sondershausen.de
KONTAKT | RESERVIERUNG: Lohberg 11 | 99706 Sondershausen | Tel. 03632/666280

Viermal einatmen, einmal ausatmen
Mit dem Ein- und Ausatmen haben 
sich die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des Kurses Atmung und Stimme 
beschäftigt, der am Wochenende an 
der Landesmusikakademie Sonders-
hausen stattfand. Dabei waren ein 
Großteil der Teilnehmenden Wieder-

holungstäter, hatten sie doch bereits einen Kurs bei Gesangslehrer und 
Tenor Alec Otto besucht und waren ein weiteres Mal in die Akademie 
gekommen, um mehr darüber zu erfahren, wie man mit bewusster At-
mung die Stimme verändern und ihre Aussagekraft verbessern kann.
Die Existenz zweier verschiedener Atemtypen – der solare sowie der 
lunare – bildet das theoretische Grundkonzept der Arbeit von Alec Otto: 
Berücksichtigt man beim Sprechen und Singen, ob man ein eher ausat-
mender oder einatmender Mensch ist, kann dies die Atmung insgesamt 
verbessern: Sie wird ursprünglicher und wohltuender, tiefer und freier. 
Atemkraft und Stimmfülle können so entsprechend dem jeweiligen 
Atemtypus auf eine natürliche Art und Weise verbessert werden. Lernt 

man, in seinem jeweiligen Atemtypus zu leben, können vorhandene 
Blockaden gelöst und ein natürliches Wohlbefinden hergestellt werden.
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, ob Einatmer oder Ausatmer, haben 
den Workshop genutzt, um Sequenzen aus ihrer jeweiligen Sprech- oder 
Gesangsarbeit vorzutragen: So begeisterte Marco, Sitzungspräsident 
des Ebelebener Carneval Vereins (ECV), mit einem Auszug aus seiner 
selbst verfassten Büttenrede. Durch Alec Ottos Einfluss konnte Marco 
seine Rede in kurzer Zeit durch gezieltere Modulation der Stimme, Fo-
kussierung der Zuschauer und bewussten Einsatz von Gestik und Mimik 
weiterentwickeln.
Ulrike, Gesangslehrerin an zwei Thüringer Musikschulen, hat mit ihrer 
Gesangsschülerin Katrin das Stück O säh' ich auf der Heide dort von 
Felix Mendelssohn Bartholdy vorgetragen und damit alle Teilnehmenden 
in ihren Bann gezogen. Durch die methodische Veränderung der Körper-
haltung konnte Dozent Otto die Wirkung des Gesangsduos noch einmal 
steigern und den Vortrag insgesamt harmonischer gestalten.
Viele weitere Darbietungen bereicherten den Workshop und machten 
ihn für alle zu einem spannenden Erlebnis. Vom 27. bis 28. März 2020 
findet der nächste Kurs Atmung und Stimme mit Alec Otto an der Lan-
desmusikakademie Sondershausen statt.

Das Loh-Orchester Sondershausen ist mit seinen 52 Musikerinnen und 
Musikern eines der ältesten deutschen Orchester und blickt stolz auf 
eine 400-jährige Tradition zurück. Zur Premiere der slawischen Opern-
gala ist das Loh-Orchester nun am 7. September feierlich mit dem vom 
Förderverein Theater Nordhausen e.V. ausgelobten Theaterpreis ausge-
zeichnet worden. Stellvertretend nahm der Orchestervorstand die mit 
1000 Euro dotierte Auszeichnung der Stiftung der Kreissparkasse Nord-
hausen entgegen. 
In der Geschichte der einstigen Hofkapelle der Residenzstadt Sonders-
hausen gab es bis heute mehr als 40 leitende Dirigenten. Die Ursprünge 
des Loh-Orchesters, eines der ältesten Kulturorchester Deutschlands, 
reichen bis in das Jahr 1619 zurück. Kennzeichnend für das Orchester 
ist seit über 200 Jahren die besondere Nähe zur Bevölkerung: 1805 
etablierte der damalige Fürst Günther Friedrich Carl I. von Schwarz-
burg-Sondershausen öffentliche, für jeden zugängliche, kostenfreie Kon-
zerte auf dem Loh-Platz. Die Nähe zu den Besuchern ist bis heute ein 
ganz wesentliches Merkmal des Ensembles geblieben. Seit dem Zusam-
menschluss mit dem Theater Nordhausen im Jahr 1991 gehört es zur 
Theater Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH und nimmt 
als Konzertorchester ebenso wie im Musiktheater und bei den Thüringer 
Schlossfestspielen Sondershausen vielfältige Aufgaben wahr.
In diesem Jahr feiert das Loh-Orchester, die ehemalige fürstliche Kapelle, 
seinen 400. Geburtstag und ist nun auch verdienter Träger des 13. Thea-
terpreises. Herzlich gratulierten Barbara Rinke, Vorstandsvorsitzende des 

Theaterfördervereins, Matthias Jendricke, Vorsitzender des Kuratoriums 
der Stiftung der Kreissparkasse Nordhausen und Wolfgang Asche, Vor-
standsvorsitzender der Kreissparkasse Nordhausen. „Das Flaggschiff 
unseres Theaters ist das Musiktheater und das Herzstück des Musik-
theaters ist das Loh-Orchester, welches über die Region hinausstrahlt.“, 
sagte Wolfgang Asche bei seiner Gratulation an das Orchester. Michael 
Helmrath, seit 2016 Generalmusikdirektor, betonte in seiner Laudatio 
an das Loh-Orchester, dass Traditionspflege und Förderung der Moderne 
auch heute noch die beiden Säulen seines Wirkens bilden: Tradition be-
deutet Weitergabe des Feuers, nicht Anbetung der Asche.
Abschließend wünschte Helmrath seinem Orchester ein langlebiges, le-
bendiges und freudiges Musizieren.

Nordhäuser Theaterpreis für das Loh-Orchester Sondershausen

Meisterbetrieb
Reparatur von fast allen

Uhrenmarken und Schmuck

Foto: Anne Hagedorn / Theater Nordhausen
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ZEITGESCHEHEN

Wir gratulieren den Jubilaren

Portionspaket 10Kg
ca. 3 kg Braten
ca. 1,5 Kg Rouladen
ca. 1 kg Gulasch
ca. 1 kg Knochen
ca. 3,5 kg Suppenfleisch

Rindfleisch
direkt

vom Bauern

Unsere Tiere sind auf dem eigenen Hof geboren, aufgezogen und in Thürin-
gen geschlachtet. Die Fütterung erfolgt mit hofeigenen Futtermitteln. Auf 
GEN-veränderte Futtermittel wird grundsätzlich verzichtet. Den Sommer 
verbringen die Kühe mit ihren Kälbern  auf der Weide.

Edelfleischstücke 
werden nach
Verfügbarkeit
separat angeboten.

10€/kg

Bitte haben Sie Verständnis, dass  die Abgabe nur durch
Vorbestellung erfolgen kann.

Wir nehmen Ihre Bestellung gerne persönlich oder telefonisch entgegen:
Telefon: 036020-72148

Kathrin Klöppel: 0172-7809761 / Tino Klöppel: 0172-3473580

Landwirtschaftsbetrieb Tino Klöppel, Hintergasse 12, Schernberg

25.09.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Martin, Walter
26.09.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Grzyb, Ella / Schernberg
26.09.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Ungewiß, Werner
27.09.	 zum 90. Geburtstag	 Herr Alber, Herbert
27.09.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Schubert, Uta
27.09.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Wolf, Marlies / Kleinberndten
28.09.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Buchholz, Edelgard
28.09.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Horn, Kurt
28.09.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Karsch, Marlis
28.09.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Kiehne, Marion / Großfurra
28.09.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Kunze, Karl
29.09.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Hellmuth, Elisabeth
29.09.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Rüdiger, Rita
30.09.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Beilhardt, Erika / Himmelsberg
30.09.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Kloth, Siegrid
30.09.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Kühl, Helga
30.09.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Reich, Hans-Christian
30.09.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Sekan, Werner / Hohenebra
01.10.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Belz, Eberhard
01.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Hartung, Inge / Großberndten
02.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Bothe, Johanna
02.10.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Zimmermann, Hannelore
03.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Bogatzki, Sigrid
03.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Georgi, Heidemarie
03.10.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Köhn, Heinz / Großberndten
03.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Krauke, Helga
04.10.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Heyne, Harald / Hohenebra
04.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Kirchner, Marlis
04.10.	 zum 85. Geburtstag	 Herr Dr. Möckel, Eberhard
04.10.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Oeder, Karl-Heinz / Großfurra
08.10.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Hempel, Werner / Immenrode
08.10.	 zum 90. Geburtstag	 Frau Klink, Edith
08.10.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Müller, Gerd
09.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Erdmann, Rosemarie
09.10.	 zum 95. Geburtstag	 Frau Koch, Elsbeth
09.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Machowski, Veronika
10.10.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Köhler, Lisa
12.10.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Halle, Wolfgang
12.10.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Sickel, Roland / Schernberg
13.10.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Benekenstein, Wolfgang
13.10.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Förtsch, Marlene
13.10.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Kleinebenne, Hermann
13.10.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Töppe, Siegfried / Großfurra
14.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Ernst, Angelika
14.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Hendrich, Waltraut
14.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Reinhold, Gisela
14.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Sill, Irmgard
15.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Daume, Ilona / Oberspier
16.10.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Hirsch, Horst
16.10.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Nolte, Gerd / Berka
16.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Otto, Marlis / Hohenebra
16.10.	 zum 90. Geburtstag	 Herr Pohl, Ernst
17.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Röpke, Regina
17.10.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Steuerwald, Walter-Rüdiger
18.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Arndt, Sonja / Berka
18.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Erfurth, Friedel / Schernberg
18.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Krone, Erika
18.10.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Ortmann, Sieglinde / Schernberg

19.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Grafe, Regina
20.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Hensel, Vera
20.10.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Mayer, Gisela / Kleinberndten
20.10.	 zum 80. Geburtstag	 Herr Tannert, Siegfried
21.10.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Ohm, Erika
21.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Rüger, Ingeborg
22.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Gorges, Brunhilde / Großfurra
22.10.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Petz, Josef
22.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Scheibel, Marlene / Berka
22.10.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Weber, Wolfgang
23.10.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Berner, Knut / Berka
23.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Heimel, Doris / Großfurra
23.10.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Kietzer, Ralf
23.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Nüchter, Regina
24.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Auge, Christa
24.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Heckert, Heidemarie
24.10.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Ostwald, Horst
25.10.	 zum 75. Geburtstag	 Herr Hoffmann, Martin
25.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Junghans, Annelie / Großfurra
25.10.	 zum 90. Geburtstag	 Herr Kuntze, Horst
26.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Hilpert, Heidi
26.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Sonntag, Christine
27.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Helbing, Leni
27.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Steingräber, Heide-Marie
27.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Töppe, Ute / Großfurra
28.10.	 zum 80. Geburtstag	 Frau Ecke, Christa
28.10.	 zum 85. Geburtstag	 Frau Faßheber, Else
29.10.	 zum 75. Geburtstag	 Frau Dyka, Hannelore
29.10.	 zum 70. Geburtstag	 Herr Garnich, Josef
29.10.	 zum 70. Geburtstag	 Frau Schieke, Ilona / Großfurra
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Am 9. September war es dann soweit. Bürgermeister und Vereinsvor-
sitzender nahmen die Glocke im Beisein des Nordhäuser Oberbürger-
meisters und Mitgliedern des Nordhäuser Stadtrates in Empfang und 
verbrachten das begehrte, geschichtsträchtige Objekt wieder zurück 
nach Sondershausen.
Die ca. ein Zentner schwere Glocke wird zukünftig in ihrer alten Glo-
ckenstube im Turm einen würdigen und dauerhaften Platz finden, wo 
sie, hinter Glas ausgestellt, auch von außen für alle zu sehen sein wird. 

Nach 103 Jahren kehrte die Glocke der ehemaligen Cruciskirche an 
ihren alten Platz zurück. Nach intensiven Recherchen und durch einen 
Zufall wurde die längst verschollen geglaubte Kirchenglocke im Nord-
häuser Museum „Tabakspeicher“ wiederentdeckt.
Die 1783 vom Nordhäuser Gießer Johann Wilhelm Brauhoff geschaffene 
Bronzeglocke trägt unter anderem die Inschrift „D.R.Z.S“, was als „Der 
Rath Zu Sondershausen“ zu deuten ist und einen eindeutigen Hinweis 
auf die Herkunft gibt.
Im Jahre 1916 wurde sie aus der Cruciskirche abgebaut und sollte ur-
sprünglich von einer damaligen zentralen Sammelstelle der Einschmel-
zung zugeführt werden. 
Mitten im ersten Weltkrieg war dieses Procedere durchaus üblich. Nicht 
nur Kirchenglocken fanden in diesen Jahren eine spätere Verwendung 
als Kanonen, Geschütze oder auch Munition.
Wie jedoch ausgerechnet die Glocke der Sondershäuser Cruciskirche vor 
dem Schmelzofen bewahrt wurde, ist bis heute nicht überliefert. 
Auch zur Ursache des Risses in der Glocke kann nur gemutmaßt werden. 
Allerdings soll dieser Schaden nach Auskunft eines Fachmannes nicht 
vom Läuten herrühren. Offensichtlich muss das Metall der Glocke be-
reits nach ihrem Guss unter Spannung gestanden haben, so dass dieser 
Riss entstanden sein könnte. Sicher ist jedoch, dass sie über einhundert 
Jahre in Nordhausen ihr Dasein fristete, über mehrere Jahre im Tabak-
speicher ausgestellt und erst vor kurzem als historisches Artefakt der 
Stadt Sondershausen wiederentdeckt wurde.
Der Vorsitzende der Fördervereins der Cruciskirche Wolfgang Wytrieckus 
und Bürgermeister Steffen Grimm nahmen unverzüglich Kontakt mit 
dem Nordhäuser Oberbürgermeister Kai Buchmann auf, der sich auch 
im Hauptausschuss seiner Stadt für die Rückgabe an die Stadt Sonders-
hausen stark machte. 
Wytrieckus und Grimm bezeichneten es als eine „schöne Sache“ und 
als große Geste, dass sich die Nordhäuser Räte für die Rückführung an 
ihren alten Platz in Sondershausen aussprachen und würdigten diese 
Entscheidung in der Nachbarstadt.

Glocke der Cruciskirche kehrt heim

Die Glocke ist wieder da. Bürgermeister Steffen Grimm (r.) sowie die 
Vertreter des Fördervereins der Cuciskirche Sondershausen Walter 
Steuerwald (l.) und Wolfgang Wytrieckus präsentieren die alte Kir-
chenglocke kurz nach ihrer Rückkehr nach Sondershausen.

Nordhausens Ober-
bürgermeister Kai 
Buchmann (l.) über-
gibt die ehemalige 
Glocke der Kirche St. 
Crucis Sondershausen 
an den Sondershäuser 
Bürgermeister Steffen 
Grimm im Nordhäuser 
Tabakspeicher-Mu-
seum.

Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen 
Das Glockenprojekt St. Trinitatis Sonders-
hausen läuft auch im Jahr 2019 erfolgreich.
Auch in diesen Wochen sind wieder nam-
hafte Spenden eingetroffen, die das Ziel 
dieses Jahres, den Guss der zweiten, grö-
ßeren h°-Bronzeglocke, näher rücken lässt.
Jeder kann mithelfen.
Wir bitten deshalb alle Bürger Sonders-
hausens weiter um eine Spende. Auch 
kleinste Beiträge sind höchst willkommen. 
Gern entgegengenommen werden Ihre 
Gaben von Herrn Helmut Köhler (Carl-
Corbach-Klub) und im Gemeindebüro in 
der Gottesackergasse bei Frau Menne-
kamp. Sie können auch auf das Konto der Kirchgemeinde überwei-
sen. Bei Angabe der Adresse erhalten Sie, wie bei der Barübergabe, 
selbstverständlich eine steuerbegünstigende Spendenquittung.
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sondershausen
Evangelische Bank
IBAN:	 DE 39 5206 0410 0108 013071
BIC:	 GENODEF 1EK1
Verwendungszweck und die Kirchgemeinde:
Bitte neuen Code beachten:
RT 2986 / Spende Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen
H. K. 

Kulinarischer Stadtrundgang
durch Sondershausen
Am Samstag, dem 19. Oktober 2019 gibt es die nächste Möglich-
keit, Sondershausen auf besonders schmackhafte Art zu entdecken. 
Um 11:00 Uhr startet dann an der Alten Wache der nächste kulina-
rische Stadtrundgang mit Gästeführerin Heike Günther.
Auch an diesem Tag werden die Teilnehmer die Stadt erkunden, His-
torisches über Gebäude und Plätze erfahren sowie diese und jene 
Anekdote aus der Sondershäuser Geschichte hören.
Die Vorspeise wird vom Ristorante „La Voglia“ serviert, und im Res-
taurant „Syrtaki“ werden die Hauptspeise sowie die Nachspeise 
kredenzt.
Der kulinarische Rundgang kostet 25,00 € pro Person, inklusive 
Drei-Gänge-Menü.
Verbindliche Anmeldungen nimmt die Touristinformation in der Alten 
Wache (Tel.03632/788111) bis einschließlich 15.10.2019 entgegen.
Touristinformation Sondershausen
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Ein weiterer Schritt in der Entwicklung des 
beliebten Wohngebietes am Franzberg ist ge-
tan: Nach umfangreichen Erneuerungsarbeiten 
wurde die Sebastian-Bach-Straße am Freitag, 
dem 6. September in einem kleinen Festakt zur 
öffentlichen Nutzung freigegeben. Bürgermeis-
ter Steffen Grimm und der Geschäftsführer der 
Wippertal Wohnungsbau- und Grundstücks-
gesellschaft mbH Eckhard Wehmeier durch-
schnitten dabei das symbolische 
rote Band zur Öffnung der Stra-
ße für den Fahrzeugverkehr. Als 
erstes Fahrzeug befuhr ein von 
Stadtwerke-Geschäftsführer 
Hans-Christoph Schmidt ge-
steuertes Elektroauto die neue 
Straße. Aus der Perspektive des 
Beifahrers machte sich Sonders-
hausens Bürgermeister ein Bild 
von der Sebastian-Bach-Straße.
Mit der Freigabe der Sebasti-
an-Bach-Straße gaben die Stadt 
Sondershausen und die Wip-
pertal Wohnungsbau- und Grundstücksgesell-
schaft mbH den Startschuss für anspruchsvol-
les und modernes Wohnen in diesem Quartier.
Nach vielen Jahren der Rechtsunsicherheit, 
was die Eigentumsverhältnisse an der alten 
Wohnbebauung betraf, konnte die Wippertal 
Wohnungsbau- und Grundstücksgesellschaft 
mbH das Projekt Sebastian-Bach-Straße im 
Jahre 2016 beginnen. Im gleichen Zug war 
die Stadt Sondershausen trotz Konsolidierung 
gefordert, in Verbindung mit den Stadtwerken 
Sondershausen, dem Trinkwasser- und Ab-
wasserzweckverband „Helbe-Wipper“ sowie 
der Deutschen Telekom, die Erschließung zu 
sichern.
In die grundhafte Sanierung der gesamten 
Straße auf einer Länge von ca. 110 Metern im 
Zeitraum von Mai bis November 2018 flossen 
dabei 335.000 Euro. Die Gesamtkosten für die 

Straßenbaumaßnahme belaufen sich für die 
Stadt Sondershausen auf ca. 400.000 Euro. 
Das Projekt Sebastian-Bach-Straße Sonders-
hausen wurde zu 66% über das Bund-/Län-
der-Programm „Stadtumbau Ost“ gefördert.
Die Gestaltung der Straße inklusive der Geh-
wege, der Pkw-Stellflächen sowie der Straßen-
beleuchtung erfolgte dabei in enger Abstim-
mung mit der Wippertal Wohnungsbau- und 

Grundstücksgesellschaft mbH, die in die Pla-
nungen von Anfang an einbezogen war. Dabei 
wurde das Konzept der Neugestaltung der 
bestehenden Sanierungsobjekte und der noch 
geplanten Mehrfamilienhäuser an der benach-

barten Beethoven-Straße berücksichtigt.
Als ausführender Baubetrieb fungierte die HTS 
Bauunternehmen GmbH aus Sangerhausen. 
Planendes und baubetreuendes Ingenieurbüro 
war die Reinhardt GmbH Sondershausen.

Die sichtbare qualitativ hochwertige Gestal-
tung wurde durch eine Förderung des Freistaa-
tes möglich, ergänzt durch einen städtischen 
Mitfinanzierungsanteil sowie durch die Wip-
pertal Wohnungsbau- und Grundstückgesell-
schaft mbH geleistete Anliegerbeiträge. 
Umgesetzt wurde die Maßnahme infolge der 
notwendigen Erneuerung aller Versorgungslei-
tungen, inkl. Gas, Wasser und Abwasser, Strom 

und Glasfaserkabel für schnelles 
Internet. 
Mittlerweile wurden anliegen-
de Grundstücke zum Bau von 
Eigenheimen veräußert, so dass 
in Bälde mit der Weiterentwick-
lung des kleinen Quartiers zu 
rechnen ist. 
In Arbeit ist gegenwärtig noch 
das Gebäude Jechaburger Weg 
53, dessen Fertigstellung im 
Spätherbst erfolgen wird. 
Am Jechaburger Weg 51 wer-
den gegenwärtig die Außenan-

lagen komplettiert. Entstanden sind in diesem 
stilvollen Mehrfamilienhaus 5 Wohnungen 
mit erstklassigem Standard als 2- bzw. 3-Zim-
mer-Wohnungen. Die individuellen Räume 
werden durch Terrassen und Balkone bzw. Log-
gia im Dachgeschoss ergänzt. Die Tageslicht-
bäder verfügen über eine bodengleiche Dusche 
und Badewanne. 
Ausgestattet wurde das Gebäude mit Brenn-
werttechnik und Wärmepumpe sowie kontrol-
lierter Wohnraumlüftung mit Wärmerückge-
winnung. Die Investitionskosten betragen ca. 
1,3 Millionen Euro. 
Weitere Informationen zum Franzberg-Wohnen 
gibt es bei der Wippertal Immobilien GmbH:
Susann Schöpe (Telefon: 03632 7085-52, 
E-Mail: s.schoepe@wbg-wippertal.de)
Christina Köthe (Telefon: 03632 7085-68, 
E-Mail: c.koethe@wbg-wippertal.de)

Freie Fahrt in der Sebastian-Bach-Straße

Das Feldwebel-/Unteroffizieranwärter-Bataillon 1 aus Sondershausen ver-
eidigte am 21.08.2019 die Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangs-

Feierliche Vereidigung auf dem Sportplatz in Berka

teilnehmer im Rahmen eines öffentlichen Appells. Verbunden wurde die-
se Veranstaltung mit einem Familientag, welcher den Angehörigen und 
Freunden der Soldatinnen und Soldaten die Möglichkeit gab, sich über die 
Bundeswehr zu informieren und gleichzeitig einen Eindruck zu vermitteln, 
wo und wie die Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteilnehmer ihre 
ersten Schritte im Soldatenleben beim Feldwebel-/Unteroffizieranwär-
ter-Bataillon 1 verbrachten.
Neben der Vereidigung, als Höhepunkt des Tages, wurde dieser Tag durch 
ein breitgefächertes Programm für die Gäste und Angehörigen der Solda-
tinnen und Soldaten begleitet. 
Der offizielle Appell fand in diesem Rahmen zum 6. Mal auf dem Sport-
platz der Patengemeinde der 1. Kompanie in Sondershausen / OT Berka 
statt. Dies verlieh der Vereidigung einerseits einen angemessenen feier-
lichen Rahmen und diente darüber hinaus der Pflege der Patenschaft mit 
der Stadt Sondershausen.
Diesmal wurden in Berka 136 Soldatinnen und Soldaten vereidigt.
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SPORTGESCHEHEN

Wir wollen auch in der kommenden Fußballsaison 2019/2020 wie-
der eine G-Junioren- Fußballmannschaft stellen und benötigen dazu 
eure Hilfe.
Wer Interesse hat, kann sich ab sofort bei unseren Ansprechpartnern 
melden oder besucht einfach eine unserer Trainingseinheiten.
Trainer:	 Herr Sören Kraft,	 Telefon 0173 / 89 92 25 1 
Trainer: 	 Herr Silvio Schröder,	 Telefon 0176 / 20 29 43 32
Jugendwart:	 Herr Marco Tetzel,	 Telefon 0152 / 56 47 60 03

Ihr könnt hier zuerst einige Schnuppereinheiten durchführen.
Eine Anmeldung ist anfangs nicht notwendig. 
Wir freuen uns schon jetzt auf euren Besuch!

Der BSV Eintracht
Sondershausen e.V.

sucht fußballbegeisterte Mädchen und Jungen im 
Alter von 5 - 6 Jahren (Jahrgänge 2013/2014)

Dann seid ihr herzlich eingeladen zum Probetraining.
Wo?	 Turnhalle der Franzbergschule,
	 Max-Reger-Str. 8 in Sondershausen
Wann?	jeden Dienstag und Donnerstag ab 17.15 Uhr 
Wer?	 alle kleinen und großen Interessenten ab 6 bis 99 Jahre
Wir:	 •	 sind seit 28 Jahren aktiv in der Stadt,
	 •	 bieten professionelles Karate-Training mit Andreas Kolleck
		  (6. DAN), Landestrainer Kata in Thüringen,
	 •	 haben ein buntes Vereinsleben innerhalb des Jahres.

Neugierig? Wir freuen uns auf Euch!
Die Mitglieder vom Karate Kwai Sondershausen 
Kontakt: Andreas Kolleck 0174-2037241 / Uwe Pforr 0162-4217995
www.sondershausen-karate.de

Du möchtest gern Karate lernen?
Und die ersten Mitgliedsbeiträge mit 

dem Sportgutschein der Stadt Sonders-
hausen sparen?

ACHTUNG
ERSTKLÄSSLER!

Vize-Meister
12. Volleyballturnier der Thüringer Verwal-
tungen in Weimar
Am 6. September 2019 fand das jährliche Volleyball-Turnier der Thü-
ringer Verwaltungen statt. Der diesjährige Gastgeber war die Stadt 
Weimar. Das Teilnehmerfeld bestand aus der maximalen Anzahl von 15 
Mannschaften. Es wurde in drei Gruppen gespielt, mit einer Zwischen-
runde sowie einer Finalrunde. Man konnte sich in der eigenen Gruppe, 
ungeschlagen zum Gruppensieger, für die nächsten Partien qualifizieren. 
Die Gruppengegner waren die Stadtwerke Weimar, Landratsamt Nord-
hausen, Landratsamt Kyffhäuserkreis und der Wartburgkreis. In der Zwi-
schenrunde gelang es der Verwaltung aus Sondershausen ebenfalls, ihre 
zwei Begegnungen für sich zu entscheiden. Somit standen fünf Siege aus 
fünf Spielen zu Buche, vor den anstehenden Finalpartien. Nach Start-
schwierigkeiten im ersten 
Satz konnte man sich fan-
gen und bezwang dann 
doch deutlich die Stadt 
Eisenach. Der dritte Final-
teilnehmer war der Gast-
geber selbst, der eben-
falls Eisenach bezwingen 
konnte. Somit sahen alle 
Zuschauer ein packendes 
Finale zwischen Sonders-
hausen und Weimar. Die 
Endrunde wurde mit zwei 
Sätzen bis 20 Punkte ausgespielt, ohne einen entscheidenden Gewinn-
satz. Das Match entschied dadurch die Stadt Weimar mit einem Punkt 
Vorsprung. So gelang es der Mannschaft aus Sondershausen nicht, ein 
drittes Mal in Folge das Turnier als Sieger zu verlassen. Ein besonderer 
Dank an den Gastgeber für die Organisation und Verpflegung. Im nächs-
ten Jahr wird man selbstverständlich wieder ein Team stellen mit dem 
Ziel, den Titel wieder in die Kreisstadt Sondershausen zu holen.
Paul Strien

Karate Kwai Sondershausen
Zum Familien- und Bewegungstag der KITA „Arche Noah“ am 28. Au-
gust 2019 war auch unser Verein auf dem Sportplatz Großfurra präsent. 
Nachdem der Muskelkater die Erwärmung und Sandra Zornemann die 
Begrüßung durchgeführt hatten, durften Kinder und Eltern an verschie-
densten Stationen Übungen aller Art absolvieren. Vom Sondershäuser 
Karate Kwai waren Judith Klaus, Birgit Jung, Uwe Pforr und „Mäxchen“ 
am Start. Dieser (ein Ringerdummy) wurde von Kindern, Eltern und auch 
Ortsteilbürgermeister Winfried Schmidt unter fachtechnischer Anleitung 
ordentlich „vermöbelt“. Wir haben die Hoffnung, dass einige Teilneh-
mer Interesse am Karatesport entdeckt haben. Ein Trainingseinstieg in 
unserem Verein (www.sondershausen-karate.de ) ist jederzeit möglich.
Einen Erfolg gibt es 
ebenfalls zu vermelden, 
bei den Eichsfeld Open 
am 07. September 2019 
in Heiligenstadt konnte 
Leoni Bernhardt (Bildmit-
te) im Kata Team des USV 
Erfurt einen sehr guten 2. 
Platz erringen. Herzlichen 
Glückwunsch!
Uwe Pforr
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SONDERSHÄUSER MÄRKTE

Wochenmarkt mit
Herbstbepflanzung
Der Herbst ist eingezogen. So werden Stauden, 
Sträucher, Blumenzwiebeln, Trockengestecke, 
Zwiebelzöpfe bis hin zur Herbstdekoration an-
geboten. Auf dem Marktplatz finden Sie für 
jeden Geschmack die richtigen Pflanzen. 
Öffnungszeiten: Di und Fr 8 bis 14 Uhr
Erreichbarkeit Marktmeisterin: 0151/11723326
Überzeugen Sie sich selbst. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Trödelmarkt
am 28. September 2019
Die Stadtverwaltung Sondershausen veran-
staltet am Samstag, dem 28. September 2019 
den beliebten Trödelmarkt. Dieser findet auf 
dem Marktplatz von 8:00 bis 14:00 Uhr statt. 
Händler aus nah und fern bieten die verschie-
densten Trödelraritäten an. Sollten auch Sie 
alten Kram an die Frau oder den Mann bringen 
wollen, dann können Sie sich gerne noch bei 
der Marktmeisterin unter 03632/622186 oder 
0151/11723326 bzw. per Fax: 03632/622189 
oder direkt vor Ort anmelden. Neuware ist 
nicht zugelassen. Platzvergabe ist ab 7:00 Uhr. 
Die Anbieter freuen sich auf Ihren Besuch!

GESCHICHTE UND GESCHICHTEN

Es war eine Heldentat -
Erinnerung an den Absturz und Tod eines
sowjetischen Militärflugzeugpiloten
Am Sonnabend, dem 27. September 1979 saß ich in 
unserem kleinen Garten hinterm Hause unter einem 
Pflaumenbaum und genoss die Herbstsonne.
Plötzlich sah und hörte ich, wie ein rundum brennen-
des Flugzeug über der Oberstadt schnurgerade auf 
den Göldnerwald zusteuerte, wo es zerschellte.
Ich konnte nicht so schnell ins Haus laufen, da krachte 
und wummerte es im sogenannten Waldgebiet "Rundteil" oberhalb der 
Arsgerbe (Adlerskerbe).
Mir wurde bewusst, dass hier eine Katastrophe verhindert wurde; denn 
wäre das Flugzeug über der Oberstadt abgestürzt, hätte es ein Inferno 
mit Toten und Verletzten gegeben. Unmittelbar nach dem Absturz waren 
Feuerwehren zu hören. Das Gebiet wurde weiträumig abgesperrt.
Es stellte sich später heraus, dass der 22jährige sowjetische Pilot Leut-
nant Michail Wladomirowitsch Rybalko in Erfüllung seiner Dienstpflicht 
den Tod fand. Er hatte eine Heldentat vollbracht.
Seine sterblichen Überreste wurden vom sowjetischen Ehrenfriedhof in 
Sondershausen später in seiner Heimatstadt Tschernikow (Cernigov), 
nördlich von Kiew in der Ukraine gelegen, beigesetzt.
Heute, 40 Jahre später, sollten wir uns in ehrendem Gedenken an ihn 
erinnern.
Würdigend wäre, wenn an der Unglücksstelle ein Gedenkstein mit einer 
entsprechenden Inschrift und eine Sitzbank aufgestellt werden könnten.
Gerhard Axt
Mitglied des Stadtrates

Die Rathaustürme
Heute ist kein Bild mehr von ihnen vorhanden; Chronisten überlieferten 
ihre Geschichte.
Alten Aufzeichnungen ist zu entnehmen:
„1568 war das damalige Rathaus so baufällig, dass es bis 1570 nieder-
gelegt und ein neues errichtet wurde“.
Der älteste Chronist, Joachim Manard (1540 - 1597), hat diesen Rat-
hausneubau so beschrieben:
„Da hub man an ein neu Rathauß/ zu führen aus dem Grund heraus, / 
Und wurde mit Arbeiten dar / Dran zugebracht zween ganzer Jahr, / Es 
ward mit köstlichem Mauerwerk/ Bis unters Dach geführt mit Sterk, / 
Oben drauf der Seigerthurm (der Seiger = die Uhr) ward/ Gesetzt, und 
gedeckt mit Kupfer hart, / Auf welches Knauf ein Löwe steht, /
Der zeigt, wo der Wind hergeht, ...“.
Der Rathausneubau wurde beim Stadtbrand am 03. Juni 1621 vernich-
tet. Die erhalten gebliebenen Reste bilden den historischen Kern des 
heutigen Rathauses.
Schon drei Wochen nach dem Stadtbrand ging man an den Wiederauf-
bau des zerstörten Gebäudes. Bereits im September 1621 feierte man 
Richtfest. Ein hölzernes Fachwerkgeschoss wurde aufgesetzt, das man 
als Tanzboden nutzte. Das neue Rathaus, das um 1623 im wesentlichen 
vollendet gewesen sein dürfte, erhielt auch seine frühere Zierde zurück, 
einen Turm, der aber mit Schiefer gedeckt war und dessen Fertigstellung 
noch 1655 angemahnt wurde.
Eine Rechnung belegt, dass dieser Rathausneubau einschließlich aller Ge-
werke und Material sowie für Zehrung „1531 Gulden gekostet hat“. Nach 
einem erneuten Brand von 1658 wurde der Turm nicht wieder aufgebaut.
Gerhard Axt

Heidrun Schlegel

PRAXIS
     für Hypnose

Frankenhäuserstr. 50 • 99706 Sondershausen
Telefon 03632 - 665249

www.hypnose-sondershausen.de

Bei Interesse rufen Sie mich bitte an.
Gern gebe ich Ihnen weitere
detaillierte Informationen.

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduzierung

Lampenfieber
Superlearning

Lernunterstützung
Tiefenentspannung
Wellnesshypnose

Schlafverbesserung
Motivation/Stärkung
Selbstbewusstsein

Rückführung
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WISSENSWERTES

Die Bundeswehr informiert
Die Bundeswehr nutzt den Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN in-
tensiv für Ausbildung und Übung. Die Grenzen dieses Standortübungs-
platzes und der Ausbildungsanlagen sind mit Warnungstafeln gekenn-
zeichnet, die die Gebiete deutlich als militärischen Sicherheitsbereich 
ausweisen und darauf hinweisen, dass unbefugtes Betreten verboten 
ist und Zuwiderhandlungen verfolgt werden. Das gilt auch für Straßen/
Wege innerhalb des Standortübungsplatzes.
Die Warntafeln haben folgenden Wortlaut auf der dem

Platz abgewandten Seite:
Militärischer Sicherheitsbereich
Grenze des Standortübungsplatzes
Schieß- und Übungsbetrieb
Blindgänger! Lebensgefahr!
Unbefugtes Betreten des Platzes
ist verboten und wird
strafrechtlich verfolgt.
Die Standortälteste/Der Standortälteste

Platz zugewandten Seiten: 
Grenzen des militärischen Sicherheitsbereiches
Berühren und Aneignen von Gerät,
Munition und Munitionsteilen
ist verboten!
Die Standortälteste/Der Standortälteste

Somit ist das Betreten des Standortübungsplatzes verboten!
Das Betretungsverbot dient sowohl dem Schutz der Soldatinnen und 
Soldaten als auch dem Schutz der Zivilbevölkerung vor möglichen Ge-
fährdungen durch den Ausbildungs- und Übungsbetrieb und die Belas-
tung durch Munition.
Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine militärische An-
lage betritt, handelt ordnungswidrig nach Paragraph 114 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten. Jeder Verstoß wird zur Anzeige gebracht. 
Die Schießanlage auf dem Standortübungsplatz Sondershausen wird 
deutlich intensiver als in der Vergangenheit im scharfen Schuss genutzt.
Der Schießbetrieb wird durch rote Warnleuchten/Flaggen und geschlos-
sene Schranken angezeigt.
Die Gefahrenbereiche sind mit rot/weißen Pfählen und Warnschildern

Halt!
Scharfschießen!
Lebensgefahr!

Der Standortälteste
gekennzeichnet.

Schießzeiten:
Montag bis Donnerstag	 07.00 - 17.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 18.00 - 01.00 Uhr
Freitag			   07.00 - 14.00 Uhr
Samstag (bei Bedarf)	 08.00 - 14.00 Uhr

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Für mich als Standortältester Sondershausen gibt es bei Verstößen ge-
gen das Verbot des Betretens auf Grund der immer noch bestehenden 
Gefährdungen auf dem Standortübungsplatz Sondershausen keinen 
Handlungsspielraum bei der strafrechtlichen Verfolgung.
Die Durchsetzung der Gesetze und Verordnungen dient allein Ihrer Si-
cherheit und der Sicherheit der Soldatinnen und Soldaten, die auf dem 
Standortübungsplatz Sondershausen üben und ausgebildet werden.

Podolski
Oberstleutnant

SGW besichtigte Sondershäuser Rathaus
Ende August hatten interessierte Mitglieder des Sondershäuser Gewer-
be- und Wirtschaftsvereins (SGW e.V.) die Möglichkeit, den aktuellen 
Stand der Rathaussanierungen kennenzulernen.
Bereits im Juni 2017 hatten wir einen Rundgang vor Beginn der Um-
baumaßnahmen durchgeführt – jetzt erlebten wir quasi die Fortsetzung. 
Unter fachkundiger Regie unseres Mitgliedes, dem Architekten Karsten 
Schmidt (AIG mbH), begaben wir uns auf eine 1½stündige, spannende 
Entdeckungstour. Kaum vorstellbar, wie aus dem jetzigen, maroden Zu-
stand ein zweckmäßiges, barrierefreies Gebäude entstehen kann – und 
das unter den strengen Auflagen des Denkmalschutzes. Und es war 
wirklich beeindruckend!  Wir freuen uns schon auf unseren nächsten 
Rundgang, wenn wir uns dann nach dem erfolgten Umbau zu einer neu-
en „Besichtigungstour“ treffen…

Falls wir damit Ihr Interesse geweckt haben und auch Sie etwas neu-
gierig geworden sind:
Auf der Homepage unserer Stadt gibt es die Möglichkeit, sich auf einem 
virtuellen Rundgang den Stand der Sanierungen bequem von zu Hause 
aus anzusehen – und auch einen Ausblick auf das zu erhalten, was uns 
nach der Fertigstellung erwartet. 
Bei Herrn Schmidt bedanken wir uns an dieser Stelle noch einmal für 
die wirklich sehr interessante und kurzweilige Führung – nicht nur aus 
bautechnischer, sondern auch aus historischer Sicht.
Susanne Blumenthal
Sondershäuser Gewerbe- und Wirtschaftsverein
www.sgw.de
 (Foto: Starke – Druckerei für Kreative)

FREMDE WELTEN?
AUSSTELLUNG von HOLGER UTEß

Die Infrarot-Fotografien sind noch bis Mitte November im  
ThEx Thüringen während der Öffnungszeiten zu sehen.

Montag - Dienstag 8 - 17 Uhr | Freitag 8 - 14 Uhr
Gustav-Freitag-Straße 1 | 99096 Erfurt
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Heimat- und Geschichtsverein
"Otto Fleischhauer" Oberspier e.V.
im 1000-jährigen Goslar
Die Stadt am Harz war unser Ziel. Goslar, eine Stadt mit einer beeindru-
ckenden Geschichte, die mehr als 1000 Jahre zurückreicht.
Der Heimat- und Geschichtsverein hatte sich, wie jedes Jahr, aktiv in 
die Vorbereitung und Durchführung des Dorffestes in Oberspier ein-
gebracht. Weitere Schwerpunkte unserer Arbeit bilden die Bewahrung 
geschichtlicher, aber auch alltäglicher Ereignisse des dörflichen Lebens 
von Oberspier.
In zwei Publikationen zu den Themen Backen und Feiern wurden Teile 
der Dorfgeschichte in Wort und Bild festgehalten.
Auch in den zurückliegenden Jahren hat sich der Verein unter der Lei-
tung von Frau Erika Müller die Zeit genommen, um in geselliger Runde 
über den geschichtlichen Tellerrand unserer Heimat hinaus zu sehen. 
Das Reiseziel Goslar bietet dafür eine hervorragende Kulisse. Die his-
torische Altstadt, mit den wunderbar erhaltenen Bauwerken, wurde bei 
einer Stadtrundfahrt erkundet. Aber auch gastronomische Spezialitäten 
wurde bei herrlichem Sommerwetter gefrönt.
Wir hoffen, dass es auch in Oberspier in diesem Jahr ein Tannenfest der 
Vereine geben wird, denn auch da hat sich unser Verein immer gern 
aktiv eingebracht.
Abschließend möchte ich mich persönlich und auch im Namen aller Teil-
nehmer der Busfahrt beim Busunternehmen Grambs für die angenehme 
und sichere Fahrt recht herzlich bedanken.
Manfred Kucksch

Fünfter Projektaufruf zur Umsetzung der 
Regionalen Entwicklungsstrategie der RAG 
Kyffhäuser e.V. (LEADER- und Kleinprojekte)
Der 5. Projektaufruf der RAG Kyffhäuser e.V. ist gestartet. Gesucht wer-
den Projekte, die im nächsten Jahr umgesetzt werden sollen und für die 
eine LEADER-Förderung beantragt werden soll. 
Für private Antragsteller gilt der Stichtag 30.11.2019 und für kommuna-
le Antragsteller der Stichtag 31.01.2020 zur Abgabe beim LEADER-Re-
gionalmanagement. 
Die Antragsunterlagen und die wichtigsten Informationen stehen zum 
Download auf der vereinseigenen Homepage unter www.leader-rag-
kyff.de/antragstellung/ zur Verfügung. 
Gerne beraten wir Sie im Vorfeld der Antragstellung und freuen uns auf 
Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!
Daniela Ott-Wippern
LEADER-Regionalmanagement
RAG Kyffhäuser e.V.

RAG Kyffhäuser e.V. 	 Daniela Ott-Wippern 
c/o Landratsamt Kyffhäuserkreis 	 Tel. 0361 / 5603 - 236 
LEADER-Regionalmanagement 	 E-Mail: daniela.ott-wippern@
Markt 8	 leg-thueringen.de 
99706 Sondershausen	 Homepage: www.leader-rag-kyff.de

Ausbildungsstart am SBZ Kyffhäuserkreis 
mit vielen Höhenpunkten
In diesen Wochen starten am SBZ Kyffhäuserkreis insgesamt 240 neue 
Azubis ihre Ausbildung in 13 verschiedenen Berufen. Zuvor wurden zu 
Schuljahresbeginn schon 140 neue Vollzeitschüler in den Schulformen 
Berufliches Gymnasium, Fachoberschule, Berufsfachschule und Berufs-
vorbereitungsjahr begrüßt.
Wir haben einen starken Zuwachs in allen Schulformen zu verzeichnen 
und arbeiten daher mit Volldampf in jedem Bereich, um mit Ausbildung 
in den Klassen geordnet starten zu können. 
Zur Vorbereitung der Ausbildung im Beruf Fachangestellte für Medien- 
und Informationsdienste treffen sich zum Beispiel auch in diesem Jahr 
wieder alle Partner, die für die länderübergreifende Ausbildung in die-
sem Beruf in Theorie und Praxis zuständig sind, am SBZ in Sonders-
hausen. 
Insgesamt werden 26 Ausbilder und 6 Lehrer an Informationsveran-
staltungen und Gesprächskreisen teilnehmen. Unter den Ausbildungs-
partnern befinden sich Einrichtungen wie die Universitätsbibliotheken 
in Halle, Jena und Magdeburg, der MDR oder die Landesarchive und 
das Archiv der Behörde des Bundesbeauftragten für Stasi-Unterlagen. 
Ein besonderer Programmpunkt in diesem Jahr ist der Vortrag von Frau 
Linke von der Martin-Luther-Universität Halle zum Thema „Discove-
ry-Systeme“. 
Gleichzeitig werden 4 Auszubildende zum Deutschen Archivtag in Suhl 
verabschiedet. Sie werden zusammen mit ihren Fachlehrern das SBZ 
Kyffhäuserkreis vertreten und einen Einblick in die Ausbildung zum 
Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste geben.
Dafür wurden innerhalb einer Projektarbeit Flyer erstellt und vom Be-
rufsvorbereitungsjahr „Mitgebsel“ getöpfert.
Am 22. September 2019 fand die traditionelle Begrüßung der neuen 
Auszubildenden im Beruf „Fachangestellte/r für Medien- und Informa-
tionsdienste“ in der historischen Aula im Schulteil 1 statt. Ein Grußwort 
richtete Steffen Grimm als Bürgermeister der Stadt Sondershausen an 
die neuen Auszubildenden und Eltern.
Die 38 neuen Auszubildenden und ihre Angehörigen lernten die Klas-
senlehrerinnen kennen, erhielten wichtige Informationen von der Schul-
leitung und machten sich bei einem Rundgang mit dem Schulgebäude 
vertraut. Im Anschluss bezogen sie dann ihre neuen Unterkünfte, die für 
insgesamt 36 Wochen ihr neues Zuhause sein werden.
Wir sind froh an unserem Schulstandort ein Gästehaus zu haben. Dort 
ist ein großer Teil der Azubis während ihrer Schulzeit in Sondershausen 
untergebracht.
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Sommerfest für jung und alt in Kleinberndten
Im August verwandelte sich der Sportplatz in Kleinberndten in eine Fest-
wiese. Die ortsansässigen Vereine luden bei bestem Wetter zu einem 
Sommerfest ein. 
Es war ein toller Tag mit viel Spaß und Unterhaltung für Jung und Alt. 
So konnten die Kinder ausgiebig auf der Hüpfburg toben, sich beim 
Kinderschminken nach Lust und Laune anmalen lassen und die Aussicht 
von der aufgebauten Strohburg genießen. Weiter konnte man sich beim 
Bogenschießen ausprobieren oder in den aufgestellten Krabbelboxen 
seinen Tastsinn fordern. 
Mit der Freiwilligen Feuerwehr Kleinberndten konnte man seine Treff-
sicherheit beim Löschen festigen und auch Rundfahrten mit dem neuen 
Feuerwehrauto machen. 
Am Bastelstand vom Erlebnisbauernhof Kleinberndten gab es allerlei 
Bastel- und Ausmalmöglichkeiten. Außerdem hatten die Mitarbeiter von 
Landleben e. V.  für unsere kleinen Gäste einen Bewohner des Bauern-
hofes zum Ponyreiten mitgebracht. 
Die Kleinberndtner hatten befreundete Vereine zu einem Spaß-Wettbe-
werb eingeladen und herausgefordert. Insgesamt beteiligten sich 8 Mann-
schaften mit jeweils 4 Teilnehmern. Bei dem Wettkampf ging es um Kraft, 
Koordination und Schnelligkeit. Den Sieg holten die Kleinberndtner Kir-
mesburschen, aber Spaß hatten alle beteiligten Mannschaften.  
Am frühen Nachmittag konnte man sich in einem aufgestellten Pool 
und großen Wasserbällen eine kleine Abkühlung bei den heißen Tempe-
raturen gönnen. Dies wurde sowohl von den Kindern als auch von den 
Erwachsenen ausgiebig genutzt.
Über den ganzen Tag wurden auch Traktorfahrten angeboten. Die Fahrt 
führte durch Kleinberndten, hinauf auf den sogenannten „Weinberg“, 
über das „Mühlenköpfchen“ zurück auf den Festplatz. Bei beiden An-
laufstellen wurde den Mitfahrenden eine tolle Aussicht über Kleinbernd-
ten und das angrenzende Helbetal geboten. 
Für sehr gute Unterhaltung sorgten am Nachmittag auch die Müh-
len-Ladies aus Bleicherode mit ihrem Line Dance der besonderen Art. 
Mit bekannten Liedern zogen Sie die Zuschauer in ihren Bann und ern-
teten für ihren Auftritt großen Applaus. 
Mit Leckereien vom Grill und einer großen Auswahl an Kuchen und Ge-
tränken wurde für das leibliche Wohl aller Besucher bestens gesorgt. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen bedanken, die zum Gelingen 
unseres Festes in Form von Geldzuwendungen und Bereitstellung ver-
schiedener Materialen beigetragen haben.
Herzlichen Dank an CCW Carnevalsverein Westerrieten,  Freiwilli-
ge Feuerwehr Kleinberndten, Kleinberndtner Kirmesburschen, 
74er Waldgenossenschaft Kleinberndten, Kleinberndtener 
Mittwochsfrauen, Klosterverein Dietenborn e. V., Landleben 
e. V., Landgut Berndten, Kleinberndtner Jäger,  Forstamt Blei-
cherode,  Agrarmarkt Deppe, Stadt Sondershausen, Fenster-
technik Bauer, Andreas Links, Jens Schnepfe und Petra Kämpf. 
Im nächsten Jahr ist wieder ein Sommerfest geplant, dann natürlich mit 
anderen Attraktionen und Überraschungen.
Daniela Wolter 

TSC Delphin Sondershausen e.V.:
„Schnuppertauchen anlässlich des 24h 
Schwimmens in Großfurra und weitere
Aktivitäten für kleine Wasserratten“ 
Eine perfekte Gelegenheit, interessierten Kindern den Tauchsport näher 
zu bringen, ist das Schnuppertauchen. Diese Gelegenheit nutzte der TSC 
Delphin Sondershausen e.V. auf Einladung des Badsportverein Großfurra 
e.V. zum 24 h Schwimmen.
Mehrere Kinder nahmen das Angebot an und sind unter den Augen ihrer 
Eltern und Zuschauer abgetaucht. In Begleitung erfahrener Ausbilder 
und Übungsleiter konnten die Kinder erste Eindrücke für das Tauchen 
mit einem Gerät gewinnen. 
Das Tauchen für Kinder ist ab dem 8. Lebensjahr möglich. Voraussetzung 
ist, dass das Kind schwimmen kann und die Tauchtauglichkeit durch ei-
nen Taucherarzt bestätigt wird. Weitere Informationen zu diesem Thema 
können gerne jederzeit auf der Web-Seite des VDST (Verband Deutscher 
Sporttaucher) http://www.vdst.de nachgelesen werden.
Außer dem Schnuppertau-
chen im Freibad Großfurra 
fand an dem letzten Juli-Wo-
chenende 2019 ein Kinder-
tauchcamp des TSC Delphin 
Sondershausen e.V. am Forel-
lensee in Nordhausen statt. 
Unsere jungen Mitglieder 
haben den Tauchsport beim 
Schnuppertauchen für sich 
entdeckt und sind gerade 
dabei, ihr erstes Brevet, den 
Grundtauchschein, zu ma-
chen. Dieser ist der Einstieg 
für das Tauchen mit Gerät 
und bildet die Grundlage für 
die weitere Ausbildung.
Der Forellensee und das Ausbildungsgelände der Wasserwacht Nord-
hausen bieten ideale Bedingungen für die Tauchausbildung von Kindern. 
Die jungen Taucher übernachteten in Zelten, die sie am Anreisetag selbst 
aufgebaut haben. Für das leibliche Wohl der Teilnehmer sorgten u.a. die 
mitgereisten Betreuer und Eltern. 
An dem Wochenende stand das Gerätetauchen im Vordergrund. Alle 
Kinder konnten, aufbauend auf den Übungen im Schwimmbad, ihre ers-
ten Freiwasser-Tauchgänge durchführen und neue unvergessliche Ein-
drücke gewinnen. 
Groß und Klein hatten viel Spaß zusammen und freuen sich schon auf 
das nächste Kindertauchcamp, eventuell im nächsten Jahr.
Jens-Steffen Gehler
Stellv. Vorsitzender
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Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus "Düne" e.V.
99706 Sondershausen, Crucisstraße 8, Telefon 03632-700410,

www.duene-sondershausen.de

DI, 01.10.2019 09.00-12.00 Uhr
16.00-17.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Tanzprojekt „DanceQueens“**
Bewegung macht Spaß, für 
Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für 
Kinder von 5 bis 6 Jahren**
Treff: DRK-Kita, Edmund-
König-Str. 10a

MI 02.10.2019 13.00-14.00 Uhr
13.00-17.00 Uhr

Rückbildung**
Kindersachentauschbörse

DO 03.10.2019 Feiertag Die Düne bleibt geschlossen.
FR 04.10.2019 Brückentag Die Düne bleibt geschlossen
SO 06.10.2019 14.00-16.30 Uhr Sonntagscafé
Mo 07.10.2019 09.00-12.00 Uhr

10.00-11.00 Uhr 
17.00-18.00 Uhr

Nähstübchen
Seniorengymnastik
Offenes Bücherregal im 
Leseportal

DI 08.10.2019 09.00-12.00 Uhr
10.00-12.00 Uhr
13.00-15.00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Keramikmalerei mit Sammie – 
Kinderkeramikkurs**
Keramikmalerei mit Sammie 
– Teeniekeramikkurs** 
Halloween**

MI 09.10.2019 13.00-17.00 Uhr Kindersachentauschbörse

DO 10.10.2019 09.00-12.00 Uhr
09.30-11.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
19.00-21.00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche**
Seniorencafé
Leseportal
Familienzeit – familytime 
Keramikmalkurs mit Sammie

FR 11.10.2019 08.30-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

Frühstück für Jung & Alt –
„Düne – Stübchen“
Kreativwerkstatt

SO 13.10.2019 14.00-16.30 Uhr Sonntagscafé
Mo 14.10.2019 09.00-12.00 Uhr

09.30-10.30 Uhr
17.00-18.00 Uhr

Nähstübchen
Babybrunch**
Offenes Bücherregal im 
Leseportal

DI, 15.10.2019 09.00-12.00 Uhr
09.00-14.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr

Kindersachentauschbörse
Feriennähkurs**
Krabbelkäfer**

MI 16.10.2019 13.00-17.00 Uhr
09.00-14.00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Feriennähkurs**

DO 17.10.2019 09.00-14.00 Uhr 
09.30-10.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr

Feriennähkurs**
Düne-Strolche**
Seniorencafé
Familienzeit-familytime

DO 17.10.2019 16.00-19.00 Uhr Kindersachenbasar Herbst/
Winter in der Düne. 

FR 18.10.2019 08.30-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

Frühstück für Jung & Alt –
„Düne – Stübchen“
Kreativwerkstatt

SO 20.10.2019 14.00-16.30 Uhr Sonntagscafé

Mo 21.10.2019 09.00-12.00 Uhr
10.00-11.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

Nähstübchen
Seniorengymnastik**
Musikmäuse**
Offenes Bücherregal im 
Leseportal

DI 22.10.2019 09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
16.00-17.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer**
Tanzprojekt „DanceQueens“**
Bewegung macht Spaß, für 
Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für 
Kinder von 5 bis 6 Jahren**
Treff: DRK-Kita, Edmund-
König-Str. 10a

MI 23.10.2019 13.00-17.00 Uhr Kindersachentauschbörse
DO 24.10.2019 09.00-12.00 Uhr

09.30-11.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
16.30-18.00 Uhr
17.00-18.30 Uhr

Kindersachentauschbörse
Düne-Strolche**
Seniorencafé
Familytime – Familienzeit
Energiespartipps für die ganze 
Familie – Infoveranstaltung der 
Verbraucherzentrale Thüringen

FR 25.10.2019 08.30-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

Frühstück für Jung & Alt –
„Düne – Stübchen“
Kreativwerkstatt

SA 26.10.2019 10.00-13.00 Uhr Familienwandertag rund um´s 
Rondell
Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz 
Possen
Fahrgemeinschaften können 
organisiert werden – 
Anmeldung im Büro

SO 27.10.2019 14.00-16.30 Uhr Sonntagscafé
Mo 28.10.2019 09.00-12.00 Uhr

10.00-11.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

Nähstübchen
Seniorengymnastik**
Musikmäuse**
Offenes Bücherregal im 
Leseportal

DI 29.10.2019 09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
16.00-17.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

Kindersachentauschbörse
Krabbelkäfer**
Tanzprojekt „DanceQueens“**
Bewegung macht Spaß, für 
Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für 
Kinder von 5 bis 6 Jahren**
Treff: DRK-Kita, Edmund-
König-Str. 10a

MI 30.10.2019 10.00-12.00 Uhr
Einlass: 9.45 Uhr

Filmvorführung im Rahmen 
des Festivals der Generationen 
– Film: Heute bin ich blond - 
kostenfrei

DO 31.10.2019 Feiertag Die Düne bleibt geschlossen.
**(nur mit Anmeldung unter 03632/700410)

Inhaber René Bodemann

Tag & Nacht erreichbar 

Brückental 9 | 99706 Sondershausen
Tel. 03632 700502 

R.-Breitscheid-Str. 4 | 06567 Bad Frankenhausen
Tel. 034671 546471

Markt 39 | 99718 Greußen
Tel. 03636 7929777

www.bestattungsinstitut-bodemann.de

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen • Erledigung aller Formalitäten 
inkl. digitaler Nachlassdienst • Hausbesuche auf Wunsch •
Alternative Beisetzungsformen • Vorsorge auch zu Lebzeiten

Seit über 20 Jahren Ihr vertrauensvoller Ansprechpartner

für kompetente und seriöse Begleitung im Trauerfall.

Oktober
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Weihnachten
im Schuhkarton

Traditionell wird auch in diesem Jahr wieder 
gesammelt. Bunt verpackte Schuhkartons 
sollen zur Weihnachtszeit Kindern in Ost-
europa und Zentralasien eine Freude ma-
chen. Auch Sie haben die Möglichkeit, sich 
zu beteiligen. 
•	 Entweder füllen Sie den Karton selbst oder
•	 geben kleine Geschenke, Spielzeug, Hygie-

neartikel, Süßigkeiten, Schulmaterial, Klei-
dung bzw. Accessoires ab.

Gern werden auch vorbereitete Kartons zur 
Verfügung gestellt.
Wichtig! Es werden keine gebrauchten Ge-
genstände angenommen.
Abgabeschluss ist der 8. November 2019.
Weitere Informationen erhalten Sie in der 
„Düne“, Crucisstraße 8 in Sondershausen 
oder unter Tel. 700 410

 

 

17. 10. 2019 16.00 – 19.00 Uhr  
Kindersachenbasar Herbst/Winter in der  

Frauen- und Familienbegegnungsstätte Düne 

 

Alles für Kinder von 0 – 15 Jahren!  

Kaffee & Kuchen 

 BÜRGERZENTRUM CRUCISKIRCHE
Crucisstr. 8 · 99706 Sondershausen

—
30. Oktober 2019 · 10:00 Uhr ·  Heute bin ich blond

FILM MIT DISKUSSION · EINTRITT FREI

Filme über das Älterwerden für Alt & Jung
www.festival-generationen.de

.10

KOOPERATI-
ON LOGO???

EUROPÄISCHES
FILMFESTIVAL

DER 
GENERATIONEN

—

GEMEINDE 
LOGO???

Veranstalter: Düne e.V.                                                
                       03632/700410 

Wir laden  

zum Tanztee 

ins Bürgerzentrum Cruciskirche ein. 
 

Sonntag, den 29.9.2019 
 
Einlass: 13.30 Uhr 
Beginn: 14.00 Uhr 
    Ende: 17.00 Uhr 
 

 

Eintritt:   5,00 € 
Kaffeegedeck:  5,00 € (Kuchen, Kaffee und 1Glas Sekt) 
 

Eintrittskarten sind ab dem 1. September 2019 in der Düne 
erhältlich. 

Am Dienstag, dem 1. Oktober findet beim Eine Faire Welt e.V. wieder 
das beliebte Basteln mit Upcycling-Materialien statt. Bei Kaffee, Tee und 
Keksen aus fairem Handel kann in gemütlicher Runde verschiedenes aus-
probiert werden.
Jeder kann sich z. B. an kleinen nützlichen Dingen oder herbstlichen Deko-
artikeln aus Stoffresten und anderen gebrauchten Materialien versuchen. 
Aber auch die Fertigung von Geschenktüten aus alten Kalenderblättern, 
Postern oder Zeitungen wird gezeigt. Ganz bewusst wird auf Wiederver-
wendung von Sachen gesetzt, die normalerweise im Abfall landen. Mate-
rialien und eigene Ideen können gern mitgebracht werden.
"Gewerkelt" wird am 01.10.2019, ab 16:00 Uhr
in den Vereinsräumen in der Burgstraße 6.
Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-18:00 Uhr und Donnerstag 14:00-18:00 Uhr  
Kontakt und weitere Infos: Eine Faire Welt e.V. Sondershausen
E-Mail: faire-welt-sdh@posteo.de
Telefon: 03632/8287338 (zu den Öffnungszeiten)

Basteln mit Upcycling-Materialien im Weltladen Sondershausen
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Verband der Behinderten in Halle
In Halle gibt es viel zu sehen. Geschichte wohin man blickt. Sogar die 
Himmelsscheibe von Nebra ist hier im Original zu sehen. Neugierig 
machten wir uns auf den Weg. Wir, das sind Mitglieder vom Verband 
der Behinderten. Gut organisiert von Frau E. Reichhardt konnten wir die 
Reise antreten. Der Besuch des Museums ist auch im Rollstuhl möglich, 
das ist ein besonderer Pluspunkt. Auf 3 Etagen kann man in der Dauer-
ausstellung die Spätbronze / Früheisenzeit, die Römische Kaiserzeit, die 
Jung-, Mittel-, und Altsteinzeit und die Frühbronzezeit mit Ausgrabungs-
funden und Nachgestaltungen sehen. Allein die präzise Herstellung von 
Werkzeugen in der damaligen Zeit zeugt von hohem Wissen und Kön-
nen der damaligen Menschen. Die Himmelsscheibe von Nebra, in einem 
gesonderten Raum zu sehen, ist einer der bedeutendsten Funde des ver-
gangenen Jahrhunderts. Zeigt sie doch die weltweit älteste Darstellung 
des Sternenhimmels, ein astronomisches Phänomen. Erwähnenswert ist 
auch das Mammut oder der Neandertaler, der so lebendig aussieht, als 
ob er eine Pause macht und dann gleich auf die Jagd geht. Wie mir ein 
Museumsmitarbeiter erklärte, hat diese Figur echtes menschliches Haar. 
Beeindruckend. Sehenswert sind auch die Bronzeschwerter, die Gaben 
an die Götter oder die Erfindungen der Germanen.
Für uns war es ein schöner Ausflug in die Vergangenheit.
Dorothea Kieper

Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, dem 24. Oktober 2019 bietet die AfU e.V.  
(Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie) die Möglichkeit, in 
der Zeit von 11.30 - 12.30 Uhr in Sondershausen, im Ver-
einsraum des ehemaligen Konservatoriums (Carl-Schroe-
der-Straße 10), Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-
Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten 
Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineralwasserfla-
sche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene 
Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfser-
mittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 
Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

WB 4 hatte Besuch vom Kreisverband
Saale-Kyffhäuser der Volkssolidarität
Dieses Mal konnte unsere Ortsgruppenvorsitzende Christa Groß Herrn 
Jürgens, Geschäftsführer im Kreisverband Saale-Kyffhäuser der Volks-
solidarität begrüßen, sowie die Pflegedienstleiterinnen der Einrich-
tungen in Sondershausen Frau Kraft und neu hinzugekommen Frau 
Bienias. Interessantes berichtete er über die vielen Einrichtungen der 
VS. Besonders ging er auf die Kindereinrichtungen, betreutes Wohnen, 
ambulante Pflege und speziell auch auf die Angebote mit Mittags-
menü als warme Mahlzeit ein. Hierzu gab es auch Fragen aus unserer 
Gruppe heraus. Neben der Verarbeitung von hochwertigen, frischen 
und auch regionalen Produkten habe man auch viel investiert, damit 
die Mahlzeiten heiß und gut isoliert auch bei den Seniorinnen und Se-
nioren ankommen. Über Fragebögen bekomme man auch Rückinfor-
mationen, ob das Menü z.B. gut zubereitet war, wie der Geschmack 
war und vieles mehr. 
Bevor es zur gemeinsamen Kaffeetafel ging stellte T. Leipold die Aus-
wertung seiner im Juli ausgegebenen Fragebögen zu Fahrten, Wünschen 
und Anregungen usw. im WB 4 vor. 
Im Ergebnis zeigte sich, dass für unsere Mitglieder neben Themen zur 
Patientenverfügung, das Thema Pflege, Pflegegrade, Sicherheit im All-
tag und einiges mehr interessant sind. 
Zur Frage von möglichen Ausflugsfahrten-Angebote freuen sich viele 
bereits auf meinen Vorschlag einer Fahrt auf den Hexentanzplatz (mit 
Fahrt mit der Seilbahn hinauf), einen Besuch des Baumkronenpfades im 
Hainich und eine Fahrt zum Alternativen Bärenpark Worbis. Das wollen 
wir im kommenden Jahr auch gerne so realisieren und anbieten. Natür-
lich wird es noch weitere Ausflüge geben. Auch die Tradition unserer 
„Schussfahrt ins Blaue“ wird fortgesetzt. Hier wissen unsere Senioren 
im Vorfeld nicht, wohin die Fahrt gehen wird und was am Zielort vor-
bereitet und geboten wird. 
Auch die Geburtstags-Kaffeetafeln mit den Jubilaren des Halbjahres 
werden genauso fortgesetzt, wie unser Faschingsnachmittage, Frau-
entagsfeier, Osterfest, Herbstfest, Weihnachtsfeier und mehr als fester 
Bestandteil im WB 4. Bei uns im WB 4 ist eben immer was los. 
T. Leipold
Ortsgruppenvorstand vom WB 4 der VS in Sondershausen

Die „Alten Kirmesburschen“ laden ein
Am 26. Oktober 2019, ab 20:00 Uhr laden die „Alten Kirmes-
burschen“ wieder zum Kirmestanz mit traditioneller Beerdigung in 
den Thüringer Hof in Schernberg ein.
Für gute Unterhaltung sorgt „Laguna Dance“.
Tischbestellungen werden angenommen.
Die „Alten Kirmesburschen“ und der Wirt
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Aus unseren Kitas
Förderverein der Kita „Flohkiste“
sponsort neue Obstbäume
Auch auf diesem Weg möchten sich die Kinder 
und Erzieher der Kita „Flohkiste“ beim Förder-
verein bedanken. 
Gleich mehrere Vertreter des Fördervereins 
überbrachten uns mit Schleifen bunt ge-
schmückte Obstbäume, welche gemeinsam mit 
allen Kindern gepflanzt wurden.
Wir freuen uns bereits auf die reiche Ernte an 
Birnen, Aprikosen und wohlmöglich auch Zu-
ckertüten, die an den Bäumen wachsen sollen. 
Vielen Dank!
Die Kinder und das Team
der Kita „Flohkiste“

Herzliche Einladung
zum Familienfest 

in der Kita „Flohkiste“ 
in Schernberg

am Dienstag, den 01.10.2019, 
ab 15 Uhr

• Herbstmarkt vom CSC
• Kaffee und Kuchen
• Würstchen vom Rost
• ein kleines Programm der 

Kindergartenkinder
• Hüpfburg, Kinderschminken und Basteln

Wir freuen uns darauf,  
derzeitige und ehemalige 

Kindergartenkinder mit ihren Familien,
aber auch alle Neugierigen,  

bei uns im Kindergarten 
begrüßen zu dürfen.

Die Kinder und 
das Team der Kita 

„Flohkiste“

Kleiderbasar fällt aus
Liebe Verkäufer, Käufer und Interessenten 
unserer Frühjahres- und Herbst-Kleiderbasa-
re in Schernberg (Thüringer Hof)
Leider müssen wir mitteilen, dass unser dies-
jähriger Herbst-Kleiderbasar am 28.09.2019 
aus organisatorischen Gründen ausfällt.
Wir freuen uns auf den nächsten Basar im 
Frühjahr 2020.
Förderverein Flohkiste e.V.

Vorgestellt werden heute zwei Fachgeschäf-
te, die das Modeangebot in Sondershausen 
bereichern und mit ihren geschmackvoll ge-
stalteten Schaufenstern das Stadtbild ver-
schönern.

Die Sonderhäuser Inhaber, Simone Grittner 
und Axel Hoffmann, wagten im Februar 2008 
gemeinsam den Schritt, das Ladenlokal „G & 
H Modetrend“ (Mode der vier Jahreszeiten) in 
der Hauptstraße 31 zu eröffnen.
Das Angebot bei „G & H Modetrend“ hat sich 
auf elegante, legere und sportliche Mode in 
bester Qualität spezialisiert. Zu finden ist aber 
auch das eine oder andere Designerstück. Die 
Angebote richten sich an Frau-
en mit den Größen 34/36 bis 
56. Aber nicht nur Textilien sind 
im Sortiment, die Kundin findet 
auch passende Accessoires, wie 
Schmuck, Schals oder Taschen.
2018 überlegten sich die In-
haber, wie Sie noch stärker zur 
Belebung der Innenstadt beitra-
gen könnten, um damit auch ihr 
Geschäft am Standort zu sichern. 
So kamen sie zu dem Entschluss, 
eine Boutique in der Hauptstra-
ße 9 zu eröffnen. Seit einem Jahr betreiben sie 
nun das zweite Damen-Mode-Fachgeschäft in 
der Fußgängerzone von Sondershausen. 
Im Geschäft „Zur Modefee“ ist vornehmlich 
schicke sportliche Ware in mehreren Preiska-
tegorien zu finden. Besonders zu erwähnen 
ist dabei die Modelinie „DOLCEZZA“ aus 
Kanada, die Gemälde von internationalen 
Künstlern und Künstlerinnen auf ihre Stoffe 
druckt. Es entstehen somit außergewöhnliche 
Kleider, T-Shirts, Pullover und Jacken. Da alle 

Stücke in jeder Größe nur einmal vorhanden 
sind, erwirbt man auch immer ein Einzelstück. 
Mit ihren Textilien bietet Simone Grittner 
Mode aus Ländern wie Österreich, Dänemark, 
Italien, Portugal, Niederlande und natürlich 
aus Deutschland. Dabei handelt es sich um 
Stücke, welche oft auch in den Ländern, also 
nicht in Fernost, produziert werden und die 
Naturfarben zum Färben nutzen. Es handelt 
sich um Stoffe aus gekämmter Baumwol-
le und veredeltem Mischgewebe. 95% der 
Mode unterliegt einem Gebietsschutz. Somit 
findet man im Umkreis keine Geschäfte, die 
die gleichen Modelle anbieten.
Besonderen Wert legen Simone Grittner und 
ihre Mitarbeiterin auf fach- und typgerechte 
Beratung. Frau Grittner konnte diesbezüglich 
bereits vor 1990 in Leipzig in einem Dessous- 
und Wäschegeschäft viel Erfahrung sammeln, 
welche für ihren Schritt in die Selbständigkeit 
eine gute Basis bildete.
Ihre Kundschaft besteht hauptsächlich aus 
Sonderhäuserinnen, aber auch Stammkundin-
nen aus weiter entfernten Städten, wie z. B. 
Erfurt und Leipzig. Diese besuchen in Abstän-

den, aber regelmäßig die Geschäfte „G & H 
Modetrend“ und „Zur Modefee“ und damit 
unsere Stadt.
Auch Sie sollten es nicht versäumen, den Mo-
deläden einmal einen Besuch abzustatten. 
Frau Grittner und ihre Mitarbeiterin freuen 
sich auf Sie.
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 9:00-13:00 Uhr	und 	
	 14:00-18:00 Uhr
Samstag	 10:00-12:00 Uhr

„Wozu in die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah!“
Schicke Mode von internationalen Marken – 
zwei tolle Geschäfte in der Fußgängerzone

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 
Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Meisterbetrieb

Reparatur von fast allen
Uhrenmarken und Schmuck
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Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.

Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. • F.-Schlufter-Str. 48 • 99706 Sondershausen
info@kjr-kyffhaeuserkreis.de • Tel. (03632) 782637 • Fax (03632) 782636

Das JuST-Team lädt ganz herzlich zu den 
Herbstferienspielen vom 7. bis 18. Oktober 
in den Jugend- und Schülertreff in Sonders-
hausen ein. Die Einrichtung ist von Mon-
tag bis Freitag ab 09:00 Uhr geöffnet und 
schließt um 18 Uhr. Neben der Möglichkeit 
zum freien Spielen im Haus gibt es ein ab-
wechslungsreiches Programm. Unter ande-
rem stehen auch zwei Tagesausflüge auf dem 
Plan. In die Avenida-Therme Hohenfelden 
geht es am 10.10. und den Filmpark Babels-
berg am 16.10.19. Am 17.10. kann man mit 
„GLAStrid“, einer Künstlerin aus dem Harz, 
die tolle Sachen aus Glas gestaltet, besonde-

Aufruf zur Online-Abstimmung
Deutscher Engagementpreis 2019
Mehr als 31 Millionen Menschen engagieren 
sich in Deutschland für unser Gemeinwesen! 
Ihr Engagement verdient unsere Anerkennung. 
Über 700 Wettbewerbe und Preise zeichnen in 
Deutschland das freiwillige Engagement in den 
vielfältigen Bereichen des öffentlichen Lebens 
aus. Die Preisträgerinnen und Preisträger die-
ser Auszeichnungen können für den Deutschen 
Engagementpreis - den Dachpreis für bürger-
schaftliches Engagement -vorgeschlagen wer-
den. Im laufenden Jahr sind 617 herausragend 
engagierte Menschen und ihre Organisationen 
für den Deutschen Engagementpreis nominiert 
- darunter auch Engagierte aus der Region.
Anfang September wählte eine hochkarätige 
Fachjury die Preisträgerinnen und Preisträger 
in fünf Kategorien aus. Zusätzlich haben alle 
anderen Nominierten die Chance auf den mit 
10.000 Euro dotierten Publikumspreis. Die On-
line-Abstimmung findet noch bis zum 24. Ok-
tober 2019 statt.
Online-Abstimmung unter: www.deutscher-en-
gagementpreis.de

re Einzelstücke herstellen - und zwar kleine 
Schmucksteine als Kettenanhänger. Natürlich 
gibt es auch für alle ein dazugehöriges Band 
zum Umhängen. Am 18.10. startet dann die 
große „Halloween-Kürbis-Party“. Neben Le-
ckereien wie Kürbiskuchen und Kürbissuppe 
gibt es an diesem Tag lustige Spiele und eine 
schaurige Halloween-Schatzsuche. 
Das komplette Programm mit der Möglichkeit 
zur Anmeldung zu den einzelnen Veranstal-
tung oder der Teilnahme am gemeinsamen 
Mittagessen gibt es im JuST Sondershausen 
oder im Internet unter www.kjr-kyffhaeuser-
kreis.de. 

Herbstferien mit dem „JuST-Team“

Meisterbetrieb
Reparatur von fast allen

Uhrenmarken und Schmuck

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820



Seite 33SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 30    |    Mittwoch, den 25. September 2019    |    Nummer 12

HOC - Hasenholz
Östertal-Centrum &

Stadtteilbüro
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Miller Anderson live
im Jazzclub Sondershausen
50 Years Woodstock Anniversary Tour

2019 jährt sich zum 50-sten Mal das Woodstock Festival und Miller 
Anderson geht als einer der letzten noch lebenden Musiker, die 1969 
dort aufgetreten sind und heute noch voller Energie und Spielfreude auf 
der Bühne stehen, mit dem original Woodstock Programm auf "50 Years 
Woodstock Anniversary Tour". Miller ist in Woodstock als Mitbegründer, 
Gitarrist & Sänger der Keef Hartley Band aufgetreten und er spielt das 
Woodstock-Set jetzt mit seiner eigenen, heiß geliebten Miller Anderson 
Band. 
Im Tourgepäck hat die Band 
die rechtzeitig zur Wood-
stock-Jubiläumstournee fertig 
gewordene neue CD "Live at 
Herzberg Festival", auf der 
die Miller Anderson Band 
& Friends einen großen Teil 
des Woodstock-Konzerts von 
1969 der Keef Hartley Band 
aufgenommen hat.

Mittwoch, 02.10.19 // 
Achteckhauskeller Son-
dershausen // Einlass 20 
Uhr // Beginn 21:00 Uhr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kirchgemeindeverband Sondershausen
Gottesdienste im Trinitatissaal  sonn- und feiertags 9:30 Uhr
Donnerstag 31.10., Reformationsfest 9:30 Uhr Zentralgottesdienst in Jecha-
burg mit Abendmahl
Gottesdienste in der Ortsteilen 
Sonntag  6.10. 	 9:30 Uhr 	 Erntedankfest in Hohenebra
Samstag 12.10 		  Kirmes in Niederspier
Samstag 19.10.	17:00 Uhr 	 Bebra
Samstag 26.10. 	17:00 Uhr 	 Oberspier
Sonntag 27.10. 	 9:30 Uhr 	 Thalebra
Kirchenmusik 
Donnerstag 24. 10., 18:00 Uhr, Trinitatiskirche
Konzert des berühmten Knabenchores Trinity Boys Choir aus London
Filmabend im Trinitatissaal
Mittwoch 30. 10 19:30 Uhr
regelmäßige Veranstaltungen
Bibelgespräch Jeden 2. und 4. Donnerstag	 19:00 Uhr Gottesackergasse 4 
Frauenkreis Jeden 2. Dienstag im Monat 	 14:30 Uhr Gottesackergasse 4 
Chorproben ökumenischer Chor, dienstags	 19:30 Uhr, Katholisches Gemeindehaus  
Frauenselbsthilfe nach Krebs jeden 2. u. 4. Mittwoch, 14:30 Uhr, Hasenholzweg 14 
Begegnungsnachmittag jeden letzten Do. (30.8., 27.9.)16:00 Uhr,Trinitatissaal 
Geschichten hören, gemeinsam Kaffee trinken , an diesem Tag sind besonders 
Menschen eingeladen, die sonst in unserer Gesellschaft „überflüssig“ sind.
Singkreis Oberspier Donnerstag 19:30, Termin nach Absprache 
Kinder und Jugend (außer in den Ferien)
Kinderkirche in Sondershausen Gottesackergasse 1.-4. Klasse jeden 1. und 3. 
Donnerstag  im Monat 15:30 - 16:00 Uhr 
Teeniekreis Sondershausen Gottesackergasse 5., 6. Klasse jeden 2. Donnerstag  
im Monat 15:30 - 16:00 Uhr 
Kinderchor „Trini-Kids“ mittwochs 17:00 Uhr Trinitatissaal
Kinderkirche Niederspier 1.-6. Klasse, Auskunft bei Frau Rode
Junge Gemeinde ab Klasse 9, Mittwoch 14-tägig 18:00 Uhr im Kinder-und Ju-
gendraum im Wechsel mit Jugendchor
Jugendchor Mittwoch 14-tägig 18:00 Uhr im Kinder-und Jugendraum im Wech-
sel mit Junger Gemeinde
Kirchenkreis-Konfirmandentag 7.,8. Klasse, Samstag 28.9.,
Trinitatissaal 10:00-14:00 Uhr
offene Kirche
Die Trinitatiskirche ist in der Regel Dienstag bis Freitag und Sonntag von 10:00- 
16:00 Uhr zu Besichtigung und persönlicher Andacht geöffnet.
Kontakt 
Pfarrstelle Sondershausen I
ordinierte Gemeindepädagogin Viktoria Rode
Gottesackergasse 4, Tel.: 036 32 / 78 23 87
sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de

Pfarrstelle Sondershausen II 
Pfarrer Karl Weber, Pfarrstr. 3, Tel.: 03632-54 32 427, mobil 0176-30371623
sondershausen2@suptur-bad-frankenhausen.de
Gemeindebüro Frau Evelyn Mennekamp 
Gottesackergasse 4, Tel.: 03632-782389  
Sprechzeiten: Di: 15:00-18:00 Uhr
buero-sondershausen1@suptur-bad-frankenhause.de 
Kantor Herr Andreas Fauß 
Herrenstraße 6, 99718 Greußen 
Tel.: 03636-7590100, mobil: 0176-29465329
kreiskantor@suptur-bad-frankenhausen.de 
www.trinitatisgemeinde-sondershausen.de, www.suptur-bad-frankenhausen.de 
Kreisdiakoniestelle Frau Melanie Strache 
Mo-Fr 8:00-15:00 Uhr, Stiftstr. 5, 06567 Bad Frankenhausen
Tel.: 034671-66526 mobil: 0174-3479510, kds@dv-kyffhaeuser.de 
Telefonseelsorge 08 00 / 11 10 111 - Tag & Nacht -  gebührenfrei 
Aussiedlerinitiative Kontakt, Ansprechpartnerin Katharina Weizel 
HOC (Hasenholz-Östertal-Centrum) Zum Östertal 1
allgemeine Beratung donnerstags 17:00 - 20:00 Uhr
Tel.: 03632-544892, katharw@googlemail.com 
EINE FAIRE WELT e.V.
Burgstr. 6 99706 Sondershausen, faire-welt-sdh@posteo.de, Tel.: 03632-8287338    
Weltladen Öffnungszeiten:  
Dienstag 10:00-18:00 Uhr, Donnerstag 14:00-18:00 Uhr, Freitag 10:00-13:00 Uhr
Familienentlastender Dienst, Pfarrstr. 3, Tel.: 03632-6676347
Dienstag 8:00-10:00 Uhr, Donnerstag 15:00-17:00 Uhr
Konto des Kirchengemeindeverbandes für Spenden und Kirchgeld:
DE 39 5206 0410 0108 013 071
bitte Gemeinde und Verwendungszweck angeben, z.B. "Glockenprojekt Trini-
tatis Sondershausen"
Der komplette Gemeindebrief mit Berichten aus dem Gemeindeleben kann ab-
gerufen werden unter www.suptur-badfrankenhausen.de 
unter Pfarrbereiche, Trinitatis I oder Trinitatis II, Gemeindeblatt

Katholische St. Elisabeth Gemeinde
Richard-Wagner-Str. 1, 99 706 Sondershausen,
Tel: 03632-543238, Fax:  5429960 
Pfarrer Günter Albrecht, Telefon: 03632-543238 
Pfarrbüro (Frau Tauber), Telefon: 03632-788001
dienstags u. donnerstags 8:45-13:45 Uhr  
Die Katholische Kirchgemeinde Sondershausen und die bisherigen Filialen Bad 
Frankenhausen und Greußen sind im Internet präsent. 

Herzlich Willkommen auf der Homepage:   www.st-elisabeth-sondershausen.de

Haus- und Straßensammlung
der Kriegsgräberfürsorge
Die diesjährige Spendensammlung des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - wird im Zeit-
raum vom 28. Oktober bis 17. November 2019 (Volkstrauertag)
in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Die Sammlung ist 
genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit AZ.: 200.12-
2152-10/19 TH vom 23.11.2018. Der Volksbund bittet die Städte und 
Kommunen sowie Bürger*innen in Thüringen, aber auch Soldaten und 
Reservisten der Bundeswehr um Unterstützung. 
Im Gegenzug bieten wir: 
•	 den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen im Rahmen der 
	 Kriegsgräberfürsorge zur Durchsetzung des Gräbergesetzes als Berater,
	 Unterstützer und Bindeglied zum Thüringer Landesverwaltungsamt 

zur Seite zu stehen, 
•	 den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädagogische 

Projekte mit historischem und lokalem Bezug, 
•	 Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite Angebote
	 des freiwilligen Engagements zur „Versöhnung über den Gräbern“, 
•	 Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Gefallenen 
	 und Vermissten. 
Wir bitten die Bürger*innen, aber auch Vereine und Schulklassen, uns zu un-
terstützen und als Sammler für diesen gemeinnützigen und friedensfördern-
den Zweck aktiv zu werden. Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren 
Wohnort zuständige Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden 
Sammlungsunterlagen bereit. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Henrik Hug
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Die SONNTAGSGOTTESDIENSTE 
in der Pfarrei Sondershausen und den Nachbargemeinden sind: 
Samstag	 18:00 Uhr	 Sonntag – Vorabendmesse in Sondershausen 
Sonntag	 08:30 Uhr	 Hl. Messe in Greußen
	 10:15 Uhr	 Hochamt in Sondershausen  
	 10:30 Uhr	 Hl. Messe in Bad Frankenhausen	
Die WERKTAGSGOTTESDIENSTE sind in der Regel:
Donnerstag	 18.00 Uhr	 Abendmesse in Sondershausen
Aktuelle Hinweise finden Sie im Schaukasten vor der Kirche.    	
GEMEINDEGRUPPEN
Das Zusammengehen der Gemeinde mit der Gemeinde Nordhausen zeigt sich 
bereits in der Schüler- und Kinderarbeit - der RKW und im Religionsunterricht.
Es „ermutigt“ die Erwachsenen zu folgen. Der Religions- und Sakramenten-
unterricht liegt nach Möglichkeit in  den Händen der  Gemeindereferentin Bar-
bara Jelich aus Nordhausen. Einstieg und Planung sollen im Monat September/
Oktober erfolgen.     
Die Kinderschola-Gruppen werden von Frau E.-M Heß fortgeführt. Die Minist-
ranten treffen sich nach Absprache. Der Ökumenische  Kirchenchor probt diens-
tags um 19.30 Uhr. Die LIMA - Gruppe trifft sich  donnerstags um 9.30 Uhr 
(vierzehntägig). Die weitere Seniorenarbeit wird noch vereinbart. Eine TAGES-
FAHRT können wir auf Wunsch noch anbieten. 
Terminkalender  2019  (eine Auswahl)
06.10.19	 ERNTEDANKFEST
09.10.19	 Guntherfest in Göllingen 
27.10.19	 Weltmissionssonntag
24.11.19	 PATRONATSFEST „St. Elisabeth“ 
01.12.19	 Adventliches Singen
-  Änderungen und Ergänzungen vorbehalten - 

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Vorträge (Themen)
06.10.2019	 Die Gegenwart des Messias und seine Herrschaft
06.10.2019	 Russischer Vortrag: таньте, стойте и смотрите на спание 

Господне / Bleibt stehen und seht die Rettung Jehovas
13.10.2019	 Eingriffe Gottes - Woran wirklich zu erkennen?
19.10.2019	 Bibeltagung: „Liebe Jehova mit deinem ganzen Herzen“ (9:40 – 

16:00 Uhr, Kongresssaal Jehovas Zeugen Bornholzweg 219 in Por-
ta Westfalica)

20.10.2019	 Russischer Vortrag: Какие у вас отношения с Богом? / Welches 
Verhältnis hast du zu Gott?

27.10.2019	 Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft
Sofern nicht anders angegeben, werden die Vorträge immer von 10:00-10:40 Uhr 
im Gemeindesaal der Zeugen Jehovas gehalten; Arnoldstraße 20 in 99734 Nord-
hausen. Eintritt frei / keine Geldsammlungen.

Adventgemeinde
Conrad-Röntgen-Straße 8, 99706 Sondershausen
Pastor: Viktor Krieger, Feldstraße 63, 99734 Nordhausen/OT Hörningen
Telefon 03631-4307200, Handy 0171-9895702
E-Mail: Viktor.Krieger@adventisten.de
Predigt-Gottesdienste: 	 samstags 	 10:30 Uhr
Kindergottesdienst: 	 samstags 	 9:30 Uhr
Bibelgesprächskreis: 	 samstags 	 9:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jecha/Berka
St. Viti, (Berka), St. Matthäi, (Jecha) Pfarramt: SDH-Jecha, Pfarrer K. Weber 
Dekan-Johnson-Str. 9, 99706 Sondershausen, Telefon 03632-5432427
Wöchentliche Veranstaltungen für Jecha und Berka, Gemeindeveranstaltungen, 
Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Gemeindekreise entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief und öffentlichen Aushängen.
Monatliche Veranstaltungen für Jecha und Berka
Bibelkreis	 freitags	 19:30 Uhr	 Pfarrhaus Jecha
Seniorenkreis	 1. Mo. im Monat	 14:00 Uhr 	 Berka
Gottesdienste
06.10.2019	 16.Stg.n.Trinitatis	 11:00 Uhr	 Jecha
13.10.2019	 17.Stg.n.Trinitatis	 11:00 Uhr 	 Berka
15.10.2019	 Erntedank-GD	 10:30 Uhr 	 Jecha GD mit Behinderten
20.10.2019	 18.Stg.n.Trinitatis	 09.30 Uhr 	 Berke mit GKR Wahl
20.10.2019	 18.Stg.n.Trinitatis	 11.00 Uhr 	 Jecha mit GKR Wahl
27.10.2019	 19.Stg.n.Trinitatis	 11.00 Uhr 	 Jecha
Evang. Freikirchliche Gemeinde Sondershausen
Im PC-Café „Immernett“ bieten wir kostenfrei Kaffee und Kuchen,
X- Box- und PC-Nutzung, sowie Internet- Zugang an.
Kaffee, Kuchen oder Tee / E- Mails, Surfen am PC /
Spielen, Spaß, Zusammensein / kostenlos für Groß und Klein /
Treffen, Reden, Internet- / das ist Café „Immernett“.
Das Café wird jeweils mittwochs von 15:00-19:00 Uhr geöffnet.
Der Eingang ist über den Hof ausgeschildert.
Sonntag	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde) anschl., 		
	 	 an jedem Sonntag im Monat Kirchkaffee
Donnerstag	 18:00 Uhr	 14-täglich Bibelstunde
		  in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
		  in Sondershausen, Conrad-Röntgen-Straße 8. 
Ev. Kirchengemeinden Klein- und Großberndten
St. Petri-Pauli (Großberndten), St. Johannis (Kleinberndten)
Pfarrer Michael Steinke, Hauptstr. 84, 99759 Niedergebra, Tel. 036338-60236
Pfarramt_Niedergebra@t-online.de
Das Pfarrbüro ist dienstags 8:00-14:00 Uhr, donnerstags 9:00-14:00 Uhr ge-
öffnet. Frau Englert ist unter der Telefonnummer 036338-60236 oder per Mail 
Pfarramt_Niedergebra@t-online.de zu erreichen. Die Gottesdienste finden Sie in 
den Kirchennachrichten oder unter www.ev-kirchenkreis-suedharz.de
Kirchengemeinde Sondershausen-Stockhausen
Pfarrer-Carl-Moeller-Str. 1, Sondershausen-Stockhausen
Gottesdienst:
26.09.19	 Donnerstag	 15:00 - 17:00 Uhr	 Kindernachmittag in Stockhausen
29.09.19	 Sonntag	 11:00 Uhr
Festgottesdienst zum Erntedankfest mit Kindergarten
06.10.19	 Sonntag	 11:00 Uhr
13.10.19	 Sonntag	 11:00 Uhr
20.10.19	 Sonntag	 11:00 Uhr
24.10.19	 Donnerstag	 15:00 - 17:00 Uhr	 Kindernachmittag in Stockhausen
27.10.19	 Sonntag	 11:00 Uhr
31.10.19	 Sonntag	 9:30 Uhr
Reformationstag Gottesdienst für alle Gemeinden in Jechaburg
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www.apotheke-sondershausen.de

Frankenhäuser Str. 1a-c (Kaufland)
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 770030
Mail info@apotheke-sondershausen.de

Gartenstraße 28
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 66910
Mail info@apotheke-sondershausen.de

 * Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage oder 
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker

** unverbindliche Preisempfehlung laut Lauer - Liste

&

Nehmen Sie Ihre Hausapotheke unter die Lupe
Es ist beruhigend, wenn man für den Notfall ge-
rüstet ist und auf eine kleine Hausapotheke mit 
Verbandstoffen und Arzneimitteln zurückgreifen 
kann. Damit diese auch aktuell ist, empfiehlt sich 
eine jährliche Überprüfung. Die Hausapotheke 
sollte am besten vor Feuchtigkeit und Wärme ge-
schützt im Wohn- oder Schlafzimmer aufbewahrt 
werden, natürlich vor Kindern geschützt. Entsor-
gen Sie beim Hausapotheken-Check abgelaufene 
Medikamente und passen Sie den Bedarf an Ihre 
aktuelle Familiensituation an. Eine Hausapotheke 
ist immer sehr individuell. Basis sollten Verband-

material, ein Hautdesinfektionsmittel, Schmerz- 
und Fiebermittel, ein Fieberthermometer und Mit-
tel gegen Erkältungskrankheiten sein. Mittel für  
Magen- und Darmbeschwerden wir auch ein küh-
lendes Gel gegen Insektenstiche oder bei Brand-
verletzungen finden sich auch in vielen Hausapo-
theken. Bitte achten Sie darauf, dass Beipackzettel 
in den angefangenen Packungen verbleiben, so 
dass Sie sich jederzeit zu Anwendungsgebieten 
und Dosierung informieren können. Gerne beraten 
wir Sie in unseren Apotheken zu sinnvollen Bestü-
ckung Ihrer Hausapotheke. 

Wir bieten mit
bestem vor Ort 
Service dauerhaft 
Angebotspreise 
bei mehr als 2500 
Artikeln !

RIOPAN® Magengel*
bei Sodbrennen
10 Beutel zu 10 ml Gel
statt UVP**

7,97 € 4,99 €

Lefax® Kautabletten*
bei Blähungen
20 Kautabletten
statt UVP**

5,85 € 3,49 €

WELEDA Euphrasia D3 
Einzeldosis Augentropfen*
bei geröteten Augen
5x0,4 ml Augentropfen
statt UVP**

5,41 € 3,49 €

Lamisil® Spray*
bei Pilzinfektionen der Haut
15 ml Spray
statt UVP**

11,51 € 7,49 €

IBU-LYSIN ratiopharm® 
684 mg*
bei leichten bis starken Schmerzen 
und Fieber, 20 Tabletten
statt UVP**

9,97 € 4,99 €

MediGel® Schnelle 
Wundheilung
heilt Schürfwunden, Schnittwun-
den und leichte Verbrennungen
20 g Gel 
statt UVP**

6,34 € 3,99 €


